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Bürgerversammlung 

in Eppelheim

Zur Bürgerversammlung am

Freitag, 11. April 2007, 

19.30 Uhr

laden Bürgermeister Dieter Mörlein 
und die Verwaltung die Bevölke-
rung recht herzlich in die Rudolf-
Wild-Halle ein.

Folgende Themen stehen auf dem 
Programm:

- Ausweisung neuer Gewerbe- 
und Baugebiete

- Lärmschutzwand

- Sozialer Wohnungsbau

- Innerstädtische Sanierung

- Hugo-Giese-Platz

- Straßenbauprojekte

- Schulsituation

- ÖPP für Schulen und Hallen

- Sporthallenplanung

- Sonstiges

Dieter Mörlein
Bürgermeister
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
Mi 16 - 18 Uhr

Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 28.03.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61,  
Kirchheim, Tel. 06221 785258

Samstag, 29.03.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45,
Pfaffengrund, Tel. 06221 707548

Sonntag, 30.03.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD, Tel. 06221 21784

Montag, 31.03.
Rhein-Neckar Apotheke, Hauptstr. 137,
Eph., Tel. 06221 764854

Dienstag, 01.04.
Bären Apotheke, Marktstr. 54,
Pfaffengrund, Tel. 06221 775090

Mittwoch, 02.04.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140, 
HD, Tel. 06221 24662

Donnerstag, 03.04.
Rosen Apotheke, An der Tiefburg, 
Handschuhsheim, Tel. 06221 480800
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Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am MONTAG, DEM 
31. MÄRZ 2008 UM 19:00 UHR in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- ÖFFENTLICH -

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 25.02.2008
TOP 3 Haushaltsplan und Wirtschaftsplan des Wasserversorgungsbetriebes 2008 
 - Verabschiedung –
TOP 4 Bildung von Haushaltsausgaberesten für das Haushaltsjahr 2007
TOP 5 Erweiterung des Gymnasiums
TOP 6 Bebauungsplanentwurf Hintere Lisgewann II
TOP 7 Rücknahme des Antrags auf Ausweisung eines Gewerbegebietes östlich der  
 Autobahn
TOP 8 Umgestaltung Hermann-Löns-Straße
TOP 9 Benennung geeigneter Personen für die Wahl der Jugendschöffen für die   
 Geschäftsjahre 2009 bis 2013
TOP 10 Spendenannahme
TOP 11 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Neuer Beitrag für die Benutzung des Kommunalen 
Kindergartens „Villa Kunterbunt“ und die Kindergarten-
tagheimbetreuung im Kinderhaus „Regenbogen“
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat in seiner Sitzung am 25. Februar 2008 die 
Änderung der Elternbeiträge für den Kommunalen Kindergarten „Villa Kunterbunt“ 
beschlossen.
Den Beschlüssen sind eingehende Beratungen zwischen der Stadt Eppelheim, den 
kirchlichen Trägern, sowie den Elternvertretern vorausgegangen.
Bei der Anpassung der Beiträge haben wir uns an die Empfehlungen der Trägerverbände und 
der Landeskirchen gehalten; demnach wird für ein Erstkind ab dem 1. September 2008 ein 
Beitrag von 73,-- Euro berechnet, für ein Zweitkind weiterhin 44,-- Euro und jedes weitere 
Kind einer Familie, das gleichzeitig den Kindergarten besucht wird weiterhin beitragsfrei 
sein. Die Eltern und Erziehungsberechtigten der aktuellen Kinder werden separat über die 
Änderungen informiert.
Für die Kindergartentagheimbetreuung im Kinderhaus Regenbogen erhöht sich der Beitrag 
für ein Erstkind ab 1. September 2008 von 160,-- Euro auf 170,-- Euro monatlich, der 
Zweitkindbeitrag verbleibt bei 120,-- Euro, Drittkinder sind auch hier weiterhin beitrags-
frei.
Die Essensgeldpauschale in Höhe von 50,-- Euro monatlich pro Kind wird beibehalten um 
kinderreiche Familien nicht noch mehr zu belasten. Aus diesem Grunde wurden auch die 
Beiträge für Zweitkinder bei der bisherigen Beitragshöhe belassen.
Für Rückfragen steht Ihnen die Sachbearbeiterin, Frau Platzek, vormittags unter der Ruf-
nummer 794-131 gerne zur Verfügung.

Stadtverwaltung Eppelheim
VZ –Zentrale Verwaltung, Ordnung und Soziales-

Ist Ihr Ausweis / Pass noch gültig?
Um Ihnen unnötigen Stress und Ärger zu ersparen, bitten wir Sie Ihre Ausweise und Pässe 
auf die Gültigkeit zu überprüfen.
Bitte beachten Sie, dass bei der Beantragung eines Reisepasses bzw. Kinderreisepasses 
ein biometrisches Passbild notwendig ist.
Auskünfte über die Tauglichkeit von Passbildern finden Sie auf der Homepage der Bun-
desdruckerei Berlin unter www.bundesdruckerei.de oder www.epass.de. 
Informationen über Einreisebestimmungen in Ihr jeweiliges Urlaubsziel finden Sie unter 
www.auswaertiges-amt.de 
Haben Sie noch weitere Fragen zur Beantragung von Ausweisen oder Pässen?
Auf unserer Homepage www.eppelheim.de finden Sie weitere hilfreiche Informationen.
Wir stehen Ihnen gerne auch telefonisch oder per e-mail zur Verfügung.
Herr Wiedmaier Tel. 794-139  e-mail: m.wiedmaier@eppelheim.de 
Frau Oswald Tel. 794-135  e-mail: m.oswald@eppelheim.de  
Frau Wolf Tel. 794-143  e-mail: s.wolf@eppelheim.de 
Frau Hoffmann Tel. 794-137  e-mail: w.hoffmann@eppelheim.de
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Aus dem Ortsgeschehen

Sommertagszug
Der diesjährige Sommertagszug findet am 06. April ab 
14 Uhr statt. 
Die Aufstellung des Zuges erfolgt ab 13 Uhr in der Schulstraße, 
der Jakob-Ruppert-Straße und der Schillerstraße. Der Umzug führt 
dann durch die Schiller-, See-, Hebel-, Hilda-, Mozart-, Blumen- 
und Christophstraße und löst sich auf dem Parkplatz hinter dem 
Katholischen Gemeindezentrum auf, wo auch der Winter verbrannt 
wird.
Traditionell werden auch wieder an alle Teilnehmer Sommertags-
brezel verteilt.
Das Frühlingsfest mit Schaustellern findet vom 05.04. bis 07.04. 
auf dem Hugo-Giese-Platz (ehemals Marktplatz) statt.

Aufruf, für den Sommertagszug zu spenden
Vom 31. März bis 05. April werden Vertreter von Vereinen in 
Eppelheim unterwegs sein, um für den Sommertagszug zu sam-
meln. 
Bitte unterstützen Sie uns mit einem Geldbetrag, der dann unter 
den teilnehmenden Kindergärten, Schulen und Vereinen verteilt 
wird. Dieses Geld kommt den teilnehmenden Gruppen zugute! Die 
Höhe des Betrages, den die Teilnehmer bekommen, orientiert sich 
an den Bewertungen durch die StadträtInnen und den erreichten 
Plätzen nach der Auswertung. 
Je größer Ihr Beitrag bei der Sammlung ist, umso höher 
werden die Beträge, die an die einzelnen teilnehmenden 
Einrichtungen und Gruppen ausgezahlt werden können.
Unterstützen Sie die Mühe der Teilnehmer!

Geburtstage der kommenden Woche 

Montag, 31. März
Willy Baier    74 Jahre
Guido Bamberger   70 Jahre
Dienstag, 01. April
Dr. Wolfgang Bührer   72 Jahre
Edith Wink    71 Jahre 
Mittwoch, 02. April
Otto Zimmermann   72 Jahre
Donnerstag, 03. April
Artur Geißler    88 Jahre
Elisabeth Herion    81 Jahre
Rosemarie Bender   72 Jahre
Freitag, 04. April
Kurt Butschek    76 Jahre
Waltraud Zimmermann   72 Jahre
Katharina Müller    71 Jahre
Samstag, 05. April
Katharina Dorn    84 Jahre
Heinz Schleier    82 Jahre
Günter Plümacher   75 Jahre
Rosemarie Espinola Bettencourt  72 Jahre
Hans Böhm    71 Jahre
Sonntag, 06. April
Ingeborg Dombrowski   81 Jahre
Eva Pöppel    79 Jahre
Robert Marchl    76 Jahre
Karin Rudolfs    74 Jahre
Heinrich Krämer    73 Jahre
Waltraud Schneider   72 Jahre
                      Herzlichen Glückwunsch!

Am 29. März 2008 feiern

Christa und Manfred
Weber 

Goldene Hochzeit
   Die Stadt Eppelheim
   gratuliert herzlich!

   Dieter Mörlein
   Bürgermeister

    

Stadtbibliothek

Neue Medien
Kinder DVDs
41/Donn
Elfie Donnelly-Benjamin Blümchen: Bei den Eskimos. 
Und die Murmeltiere. 2 Filme. (55 Min., o.A., DVDs, Englisch, Fran-
zösisch, Spanisch, Türkisch, U-Titel für Hörgeschädigte)
41/Maar
Paul Maar: Das Sams. 
Der Film. Deutscher Filmpreis 2007. (98 Min. o.A.) 
Paul Maar: Sams in Gefahr. 
Inclusive ROM-Teil mit schönen Spielen. (97 Min., U-Titel für Hör-
geschädigte)
51/Blyt
Enid Blyton: Fünf Freunde verfolgen die Strandräuber. 
(50 Min. ab 6 J.) Spannende Abenteuer mit den 5 Freunden aus 
dem bekannten Kinderbuchklassiker.
Kinderbücher
41/Zöll
Elisabeth Zöller: Lara Lustig und die Sache mit der Liebe. 
(Lesestar, Großdruck). 
Die Lehrerin Lara Lustig will mit ihrer Klasse über ein ganz heißes 
Thema sprechen: Liebe, Aufklärung und so. Am Anfang ist das den 
Kindern furchtbar peinlich! Aber dann wir die Sache mit der Liebe 
in jeder Schulstunde spannender. (ab 8 J.)
Jugend-Sach-DVDs           
Aus der Reihe „Was ist was“ folgende Titel: 
Das Wetter, Das alte Rom, Indianer und Wilder Westen, Mumien, 
Film und Fernsehen, Mond und Kosmos, Dinosaurier, Spinnen, 
Haie, Körper und Gehirn, Computer und Roboter, Schiffe, Seeräu-
ber, Fliegerei, Eisenbahn, Planeten und Raumfahrt. (Laufzeit je 25 
Min., Englisch u. Deutsch, ab 6 J.)
Romane
SL/Cana
Trudi Canavan; Die Gilde der Schwarzen Magier.
Bd. 1 Die Rebellin
Bd. 2 Die Novizin
Bd. 3 Die Meisterin
Die Trilogie um ein mit besonderen magischen Fähigkeiten begab-
tes Straßenmädchen. Sie wird zu einer wichtigen Schlüsselfigur im 
Mächtespiel ihrer Welt. Sie muss sich entscheiden, für wen und 
gegen wen sie ihre Kräfte einsetzt. (Fantasy, Bestseller)
SL/Hara
Elisabeth Haran: Im Tal der flammenden Sonne. 
Ein farbenprächtiger Australienroman über eine junge Engländerin, 
deren Reise ins Qutback, im Jahr 1933, ihr Leben für immer ver-
ändern wird. 
SL/Henr
Patti Callahan Henry: Delphin Sommer. 
Wenn Merioly die Augen schloss, konnte sie sich in Erinnerung 

Sommerzeit – denken Sie daran!!!
Am Wochenende ist es wieder so weit, die Sommerzeit beginnt.
Die Uhren werden um eine Stunde vorgestellt.
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Zu verschenken
Lfd. Nr. 1164 / Tel.: 183338
1 Jungenfahrrad, 20 Zoll, mit Querstange, blau
1 Dreirad mit Schiebestange, ohne Freilauf

Lfd. Nr. 1165 / Tel.: 765273
1 Farbfernseher, Schub-Lorenz, 45 x 42 cm-Bildschirm

Lfd. Nr. 1166 / Tel.: 767016
1 24-Zoll-Jungen-Rad
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

rufen wie das Leuchturmwärterhäuschen aussah, bevor es im Fun-
kenregen explodierte und sie glaubte, nie wieder lieben zu können. 
Viele Jahre später erkennt sie, dass sie sich von einer tiefen Schuld 
befreien muss, um ihr Glück nicht zu gefährden. 
SL/Khad
Yasmina Khadra: Nacht über Algier. 
Ausgezeichnet als bester französischer Krimi 2004. Kommissar 
Klob hat ein Problem, denn sein Assistent Lino hat ein Verhält-
nis mit der Geliebten des mächtigen Haj Thobane. Schon bald 
schiebt Thobane diesem Nebenbuhler einen Mord in die Schuhe. 
Zusammen mit der Journalistin Soria stürzt sich der Kommissar 
in Ermittlungen, die ihn auf die Spur kaltblütiger Verbrechen der 
gesellschaftlichen Elite führen. Ein Porträt Algeriens an der Schwelle 
zum Fundamentalismus.
SL/Pres
Douglos Preston: Der Canyon. Thriller. 
Bei einem abendlichen Ausritt im Canyon gerät Tom Broadent in 
ein Abenteuer, das ihn in tödliche Gefahr bringt. Er findet einen töd-
lich verwundeten Archäologen, welcher ihm ein Buch anvertraut. 
Dieses ist mit verschlüsselten Informationen gefüllt, Tom beginnt 
zu recherchieren, wer dafür über Leichen ging?
SL/Slau
Karin Slaughter: Schattenblume. (Weltbestseller). 
Ein Geiseldrama hält ganz Heartsdale in Atem. Ein Polizist und 
der Polizeichef wurden erschossen bzw. schwer verwundet. Eine 
Schulklasse befindet sich noch im Gebäude. Kinderärztin Sara 
Linton setzt alles daran, die Kinder zu beruhigen und den geliebten 
Polizeichef das Leben zu retten. Ein gnadenloser Wettlauf mit der 
Zeit beginnt. 
SL/Temp
Aline Templeton: Wenn es ans Sterben geht. 
An den Klippen der schottischen Küste zerschellt ein Rettungsboot. 
Es war Mord, ist sich der Polizeichef sicher. Mit falsch gesetzten 
Signalen wurde das Boot auf die Klippen gelockt...
SL/Theu
Michael Theurillat: Eistod. Kriminalroman. 
Eine Leiche in der Limmat, ein verschwundener Assistent und ein 
Professor unter Mordverdacht. Kommissar Eschenbach gerät in 
einem Sumpf aus Intrigen und tödlichem Ehrgeiz. (Zürich-Krimi)
SL/Tolk
J.R.R. Tolkien: Die Kinder Hurins. Hrsg. Von Christopher Tol-
kien. Aus den ältesten Tagen Mittelerdes, lange vor dem „Herrn 
der Ringe“.
Sachbücher
Og k1/Schill
Ines Schill: Von Alexander bis Zoe. 
4000 Vornamen aus aller Welt.
Uq x1/Bord
Janet und Colin Bord: X-Akte 
Außerirdische Landungen von Wesen aus dem All, Botschaften u. 
Kontrolle. Entführungen durch UFOs,
VC m1/Kell
Lieselotte Keller: Schwangerschaftsgymnastik und Geburts-
vorbereitung. 
Mehr als 60 Übungen zur optimalen Geburtsvorbereitung und v. 
mehr.
Vc m1/Nees
Barbara Nees-Delaval: Ich bekomme ein Baby. 
Das Begleitbuch für Schwangerschaft und Geburt. Aktives u. ver-
antwortungsvolle Geburtsvorbereitung.
Vc m1/Stülp
Bettina Stülpnagel: Yoga während der Schwangerschaft. 
Schwangerschaft und Geburt aus der Sicht des Yoga. Wie Sie sich 
mit Atem- und Körperübungen optimal auf die Geburt vorbereiten.

Veranstaltungen der Stadt

Freitag, 04. April 2008, 20 Uhr
Die nackte Wahrheit

Die Herkuleskeule Dresden
Bereits seit 45 Jahren besteht die 
Herkuleskeule in Dresden. Den 
Kritikern, die sie als „alte Ossis“ 
beschimpfen, gibt die Truppe 
recht und ist stolz darauf: „Wir 
sind altmodisch und machen 
immer noch politisches Kaba-
rett!“ Im Laufe der Jahre hat sich 
die Herkuleskeule immer wieder 
verändert und war „Durchgangs-
station“ für so nahmhafte Kaba-
rettisten wie Hans-Günther Pölitz. 
Heute ist ihr Markenzeichen stark 
überzogenes, spöttisches Spiel 
mit perfekter Kabarett-Musik.
In  Eppelheim verkünden Rainer 
Bursche und Michael Rümmler die 

nackte Wahrheit im neu gegründeten Sender Nichts 24, in dem 
Herr Kerner Herrn Hitler empfängt und Sie raten können, ob  
Sie vor den Medien belogen oder verarscht werden. Schwarz-
bissiges Kabarett von Wolfgang Schaller, Philipp Schaller, Peter 
Ensikat u. a. 
Kategorie I:  18 Euro / erm. 16 Euro
Kategorie II: 14 Euro / erm. 12,50 Euro

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim

Sonntag, 20. April 2008, 20 Uhr
Nix wie Kuddelmuddel

Mundartkomödie mit dem Theater Hemshofschachtel
Beheimatet ist die Hemshofschachtel in einem kleinen Theater-
chen in Ludwigshafen, das bereits vor über 20 Jahren von der 
ausgebildeten französischen Schauspielerin Marie-Louise Mott 
gegründet wurde. Seither bietet das Theater Mundartkomödien 
an und sorgt für entspannte Unterhaltung seiner Besucher.
Auch in Eppelheim wird Madame Mott das Publikum mit ihrem 
charmanten Französisch-Pfälzisch und ihrer Schauspieltruppe 
entzücken: Im Salon der Wahrsagerin Kassandra gibt sich 
eine extravagante Kundschaft ein Stelldichein. Bald wird dem 
Zuschauer klar, dass diese Gäste ein gemeinsames Problem 
verbindet. In Wirklichkeit sind sie Schauspieler und werden von 
ihrem Regisseur in den Wahnsinn getrieben.
Werden Sie Zeuge einer außergewöhnlichen  Theaterauffüh-
rung, die in einem einzigen Kuddelmuddel endet!
Kategorie I:  18 Euro / erm. 16 Euro
Kategorie II: 14 Euro / erm. 12,50 Euro

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim
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Senioren

Akademie für Ältere

Die junge Seite

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, 
Schwetzinger Str. 31, Tel.: 06221/768142; 
e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org
Mo, Di, Mi 17.00 – 20.00 Uhr
Do  18.00 - 21.00 Uhr
Fr   16.00 – 21.00 Uhr
Sa    18.00 – 22.00 Uhr 

Teenietreff – bis 13 Jahre
immer donnerstags 16.30 - 18.00 Uhr 

Veranstaltungen vom 31. März bis 5. April 2008
Montag, 31. März: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard Lauten-
schläger „Bedeutende Werke der abendländischen Kunst – Unge-
genständliche Plastik“, Diavortrag; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Hildegard Offermann „Elsässische Impressionen“, Diavortrag; 
Dienstag, 1. April: 9.30 Uhr, Treff: Uni-Bibliothek im Neuenheimer 
Feld 368, EG, Führung durch die Univer-sitätsbibliothek im Neuen-
heimer Feld, Anmeldung erforderlich; 11 Uhr, Treff: Uni-Bibliothek 
im Neuenheimer Feld 368, EG, Führung durch die Institute der 
Naturwissenschaften im Neuenheimer Feld, Anmeldung erforder-
lich; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle Politik“; 
14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Reisevorbesprechung „Kathedralen 
und Gärten in Südengland“; 14.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Vor-
besprechung „Sportliches Radfahren“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Prof. Dr. Dieter Fehrentz „Vorkämpfer Europas: Der Kampf der 
Arbeitsbewegung für Freiheit und Gerechtigkeit“; 
Mittwoch, 2. April: Treff: 7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD, Kultur-
fahrt Géradmer, die Perle der Vogesen; Treff: 8.45 Uhr, Hbf. HD, 
Wanderung in der Pfalz „4. Etappe: Lambrecht nach Elmstein“ 
mit Renate Bauer und Wolfram Janik; 11 Uhr, Treff: Eingangs-
halle der Uni-Bibliothek, Führung durch die Universitätsbibliothek 
in der Altstadt, Anmeldung erforderlich; 13.30 Uhr, Treff: Uni-Platz 
vor der Buchhandlung Ziehank, Führung durch die Institute der 
Geisteswissenschaften in der Altstadt, Anmeldung erforderlich; 
Treff: 14 Uhr, HD-Pfaffengrund, Marktplatz, Spaziergang „90 Jahre 
Baugenossenschaft – Neu Heidelberg“ mit Reiner Nimis; 15 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Dr. Klaus Brosi „Alzheimer/Demenz – Mög-
lichkeiten der Hilfe“, Kooperationsveran-staltung mit der AOK 
Rhein-Neckar-Odenwald; 15 Uhr, Marstallhof 4, Direktor, Prof. Dr. 
Christian Witschel „Semester-Eröffnung: Zu Gast im Seminar für 
Alte Geschichte“; 15.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dipl. Ing. Peter 
Diethelm Fichtner „Wohnen im Alter – Zusammenfassung“; 
Donnerstag, 3. April: Treff: 9.10 Uhr, Nordausgang Hbf. HD, 
Kulturhistorische Wanderung: „Heppenheim“ mit Alfger Scholl; 
14.30 Uhr, Kino Kamera HD, Brücken Str. 26, „Elsa und Fred, ES 
2005, 110 Min.“; 20.30 Uhr, Universitätsplatz am Löwenbrunnen, 
Abendliche Führung mit Flair durch die Gassen der Altstadt mit 
Isabel Ritter-Göhringer, Anmeldung erforderlich; 
Freitag, 4. April: Treff: 10 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, Kulturfahrt 
„Heidelberg – Heiliggeist- und Peterskirche“ mit der „Karte ab 60“; 
10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter König „Wissen unserer Zeit: 
Leidenschaft Bolero, Maurice Ravel“, Einführung und Film; 
Samstag, 5. April: 19.30 Uhr, Nationaltheater Mannheim, „Maria 
Stuart“, Schauspiel von Friedrich Schiller.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Besuchen Sie den
Seniorenmittagstisch
im Rathauskeller 

montags bis freitags 11-13 Uhr!     Ihr BürgerKontaktBüro

 

Umwelt und Natur

Kostenlose Energieberatung für Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt Eppelheim
Mit dem Beitritt der Stadt Eppelheim zur Klimaschutz- und Ener-
gie-Beratungsagentur Heidelberg - Nachbargemeinden gGmbH - 
kurz KliBA genannt - können jetzt auch die Bürger/innen der Stadt 
Eppelheim die Dienstleistungen der KliBA nutzen.
Mit der Gründung der KliBA im März 1997 wurde eine zentrale 
Energieberatungsinstitution für die Region geschaffen. Die Aufga-
ben der Agentur sind Information und Beratung über alle Fragen 
der Energieeinsparung und des Einsatzes von regenerativen Ener-
gietechniken, Organisation von Informations- und Bildungsange-
boten für die interessierten Handwerker und Architekten sowie die 
Unterstützung der Kommunen im Bereich des kommunalen Ener-
giemanagements.
Der Beratungsservice „vor Ort“ für die Bürger und Bürgerinnen 
der Stadt Eppelheim findet mittwochs von 16.30 bis 18.30 Uhr 
im Rathaus Eppelheim, erstmals am 9. April 2008 statt und 
dann im 14-tägigen Rhythmus. Die Beratung ist kostenlos und 
bedarf nur einer telefonischen Voranmeldung bei der Stadt Eppel-
heim, Tel. 794-163 (Herr Schmitt). 

Großes Beratungsangebot ....
... Energieeinsparung
Das Beratungsangebot der KliBA für die Bürger/innen erstreckt 
sich über sämtliche Fragen der Energieeinsparung und des Kli-
maschutzes. So besteht z. B. für die Hauseigentümer/innen die 
Möglichkeit, sich einen Wärmepass für ihr Gebäude ausstellen 
zu lassen. Der Wärmepass berechnet den Verbrauchskennwert 
und beurteilt die Dämmqualität des Gebäudes. Weiterhin macht 
er Vorschläge für Einsparmaßnahmen und bilanziert diese Maß-
nahmen bzgl. der Energie- und Kosteneinsparung sowie der CO2-
Minderung. Wenn Sanierungsmaßnahmen am Gebäude geplant 
sind, gibt der Wärmepass wichtige Entscheidungshilfe, wie diese 
Maßnahmen aus ökologischer und ökonomischer Sicht optimiert 
werden können.
... Hilfe für Häuslebauer
Die Beratung der KliBA beschränkt sich aber nicht nur auf den 
Gebäudebestand, sondern betrifft auch den Neubaubereich. 
Hier unterstützt sie den Bauherren z. B. bei der Realisierung des 
Niedrigenergiehausstandards, beim Einsatz erneuerbarer Energien 
sowie moderner Heiztechnik.
... Tipps im Förderungsdschungel
Ganz wichtig für beide Bereiche sind Hinweise auf die vorhandenen 
Fördermöglichkeiten, die von den verschiedensten Institutionen 
(Bund, Land, Stadt, Energieversorger etc.) angeboten werden.
Alle diese Beratungsleistungen können von den Bürger/innen der 
beteiligten Kommunen kostenlos in Anspruch genommen werden.
Neben dem Beratungsservice „vor Ort“ steht die KliBA den Bürger/
innen jederzeit auch für eine telefonische Auskunft unter der Tele-
fon-Nr. 06221/60 38 08 zur Verfügung.

Schulen und Kinderbetreuung

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 0 62 21/76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein 
größerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur 
weiteren Unterstützung sinnvoll wäre. 

Psychologische Beratungsstelle PBS

Nächster Termin für Kurzberatung
Donnerstag, 03.04.2008, zwischen 9.00 und 11.00 Uhr
Villa Kunterbunt Kindergarten, Heinrich-Schwegler-Straße 10, 
Tel.: 06221  765082
InteressentInnen melden sich bitte im Kindergarten.
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Der Elternbeirat des Kindergartens Sonnenblume lädt zum 

Flohmarkt 
am Samstag, den 29. März 2008 von 14 – 17 Uhr

in den Kindergarten Sonnenblume, Daimlerstr. 27 ein.

Die Veranstaltung findet bei schönem Wetter im Garten, sonst in 
der Turnhalle statt.
Für Kinder gibt es Spiel und Spaß Angebote.
Für Limonade, Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt.
Die Standgebühr beträgt  5,- Euro pro Tisch – Tische sind mitzu-
bringen.
Der Erlös geht an den Kindergarten.
Anmeldungen bei Martina Cafferty Tel. 06221/793954, AB 762805,   
Fax. 793955, Mail:tinacafferty@web.de 

Kindergarten Sonnenblume

Kindergarten St. Luitgard

11. Flohmarkt der Kindergruppe „Stallhasen“
Wir laden herzlich zu unserem kommenden 

Flohmarkt „Rund ums Kind“
ein. 
Er findet am Samstag, 5. April 2008 in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
in der Ernst-Knoll-Halle statt. 
Die Anmeldung nimmt Ulrike Ripper unter der Telefonnummer 
06221-766716 gerne entgegen. 
Der Verkauf ist nur mit Voranmeldung möglich. Die Standgebühr 
beträgt 6,50 Euro pro Tisch und 2,00 Euro pro Ständer, Tische 
und Stühle sind vorhanden. Ein Großteil des Erlöses kommt wie-
der einem guten Zweck im Raum Eppelheim zugute.

Kindergartengruppe Stallhasen

Humboldt-Realschule

Anmeldetermine für Klasse 5
Dienstag, 01.04.2008 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 02.04.2008 08:00 - 12:00 Uhr

Der Elternbeirat der Humboldt – Realschule  lädt zum

 Flohmarkt ein.

Am Samstag, den 12 April von 14-17 Uhr im Schulhaus.
Nur mit Voranmeldung bei C.Treiber Tel. 76 42 57
Standgebühr beträgt 6.- Euro
Tische sind mitzubringen!
Für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt.

Kindergarten Scheffelstraße

Rund um den Globus
Nachdem die Bärenkinder des Ev. Kigas Scheffelstraße eine 
„Reise“ durch Deutschland gemacht haben, sind sie anschließend 
nach CHINA „geflogen“. Die Kinder haben viel über die Geschichte, 
Sprache, Schriftzeichen und Bräuche erfahren. Es wurde gesun-
gen, getanzt, gebastelt und gespielt. Mehrere Höhepunkte runde-
ten das Thema ab: 
-Besuch eines chinesischen Ehepaares (China Restaurant Eppel-
heim) im Kiga mit Reis und Frühlingsrollen essen - natürlich mit 
Stäbchen! 
–Basteln und nähen einer „chinesischen Kleidung“. 
–Fahrt in den Luisenpark Mannheim zum „chinesischen Garten 
und Teehaus“. 
–Großes chinesisches Abschlussfest im Kindergarten mit den 
Eltern.
Die Kinder haben am Vormittag ein chinesisches Essen vorbereitet, 
Servietten gefaltet und liebevoll die Tische gedeckt. Der Nachmit-
tag begann mit einem Menü; es gab: Badian Eier, Gemüsepfanne 

mit Putenstreifen, Reis, chinesische Nudeln, Soße und weißer Jas-
mintee. Die kleinen „Chinesen“ bedienten ihre Eltern. Anschließend 
sangen und tanzten sie und bei leiser Chinamusik und Kerzenschein 
verwöhnten die Kinder ihre Eltern mit einer sanften Handmassage. 
Eltern und Kinder waren begeistert, es war ein schöner Nachmit-
tag.

Schnupperstunde

Wer:  Mütter und Väter mit Kindern ab 2 Jahren

Was: Unverbindliches Kennenlernen unserer Einrichtung in   

 geselliger Runde 

Wann: Jeden 1. Dienstag im Monat nachmittags von 15 – 16 Uhr.

 Nächstes Termin: Dienstag, 01. April  08

Wo: In einem der Gruppenräume unseres Kindergartens 

Adresse: Kindergarten St. Luitgard, Rudolf – Wild - Str. 56 

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter der Rufnummer: 

06221/ 76 27 79.

Krippenangebot für Eppelheimer Kleinkinder
Der Postillion e.V. plant die Einrichtung einer Kinderkrippe für Kinder 
von 0 bis 3 Jahren. Derzeit sucht der Verein noch nach geeigne-
ten Räumlichkeiten. Sobald vier Kinder angemeldet sind, geht es 
los, so Vorsitzender Stefan Lenz. Die Einrichtung ist zunächst von 
7.30 Uhr bis 13.30 Uhr geöffnet. Sobald der Bedarf nach mehr 
Betreuungsstunden vorhanden ist, wird auch in Eppelheim ein 
durchgängiger Zehn-Stunden-Tag angeboten. In einer Krippen-
gruppe werden zehn Kinder von Fachkräften betreut und erhal-
ten ein Angebot, das ihrem jeweiligen Entwicklungsstand gerecht 
wird.
Nach einer intensiven Eingewöhnungsphase, in die die Eltern eng 
mit einbezogen werden, können die Kinder ihre ersten Sozialkon-
takte in einer übersichtlichen und vertrauten Gruppe knüpfen und 
den Alltag mit Gleichaltrigen erleben. Um die Gruppe für die Kinder 
möglichst konstant zu halten und sinnvolle pädagogische Arbeit 
leisten zu können, haben wir ein Anmeldeminimum von minde-
stens zwei Tagen pro Woche eingeführt. 
Die Einrichtung ist vor allem für Kinder berufstätiger Eltern gedacht 
und bietet eine verlässliche Betreuung mit nur 15 Schließtagen 
im Jahr. Der Postillion e.V. betreibt derzeit vier Kinderkrippen im 
Rhein-Neckar-Kreis und ist als einzige deutsche Einrichtung Mit-
glied im Fach-Verband Kindertagesstätten der Schweiz, um auch 
fachlich vernetzt zu sein. Die Einrichtung wird ohne kommunale 
Zuschüsse eingerichtet, daher ist der Preis recht hoch. 
Anmeldungen sind ab 1. April 2008 bei der Abteilungsleitung 
Kindertagesbetreuung Bettina Kiem möglich. Sie ist unter Tele-
fon: (06220) 913402 oder (0151) 12013819, per Mail  krippe.
eppelheim@postillion.org erreichbar. Mehr zum Konzept, den 
Beiträgen und weitere Informationen über den Träger unter www.
postillion.org
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Kirchliche Nachrichten

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

SA 29.03. 14.00 Goldene Hochzeit Christa und   
   Manfred Weber  Pfr. Göbelbecker
   und Taufe: Maslowski Robin
SO 30.03 10.00 Predigt- Gottesdienst  
     Pfr. Göbelbecker
   im Anschluss :
   Eine- Welt-Verkauf 
   Achtung : Zeitumstellung !!!
  20.30 Meditation 
MO 31.03. 10-12 Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“
  15-17  Krabbelgruppe „Flohzirkus“  
          16-17.30 Crazy-Pixies 
  18.00  Werkkreis    
DI 01.04. 10-12 Krabbelgruppe „ Bienchen“ 
  18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis 
  19.00 Vorbereitung neue Gottesdienst-  
   Formen  -Atempause
MI  02.04. 10-12 Krabbelgruppe „Die Zauberzwerge“ 
  10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg 
   mit Abendmahl    Pfr. Jäck 
  15.00 Konfi.- Unterricht Gr. Rothe 
          15.30-18 Konfi.-Unterricht Gr. Rothe spät 
  16-18 Konfi.-Unterricht Gr. Göbelbecker 
           ab 16.45 Konfi.-Unterricht Gr. Jäck   
  17.30 Hauptversammlung Frauenkreis  
  19.00 Abendandacht  Pfr. Jäck
   ab jetzt wieder in der Kirche 
  19.30 Dragon Teens: 
   Clever Chemie-Experimentierabend
  20.00 Posaunenchor    
DO 03.04. 14.00  Seniorenclub   
  20.00 Frauentreff
FR 04.04. 15.30 Spy-kids     
  18.00 Teestube- Jugendtreff  
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreisprobe

Einladung an alle Gottesdienstbesucher zum Eine-
Welt-Verkauf am Sonntag den 30.03.2008 nach dem 
Gottesdienst 
Wir bieten neben Kaffee, Kakao, Honig, Tee, Süßigkeiten, Trok-
kenfrüchte sowie verschiedene Schokoladen und Schokoriegel an. 
Es gibt auch Kostproben von verschiedenen Sachen. Sämtliche 
Produkte sind aus fairem Handel

Weiterarbeit am Neuen Gottesdienst „Atempause“
Seit einiger Zeit denkt die Evang. Kirchengemeinde über neue 
Gottesdienstformen nach. Dabei geht es nicht um Änderungen 
im sonntäglichen Hauptgottesdienst, sondern um Formen, die 
alternativ zum Sonntags-Gottesdienst zusätzlich gefeiert werden 
können. Mit solchen Überlegungen will der Kirchengemeinderat 
darauf zuarbeiten, das bisherige Gottesdienstspektrum zu erwei-
tern. 
Die Arbeitsgruppe „Neue Gottesdienste“ hat ein Modell erarbei-
tet, bei dem die Alternative sich nicht nur auf die Uhrzeit, sondern 
auch die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes bezieht, 
der zudem nicht nur von einer Person, sondern von einer Gruppe 
Mitarbeitender durchgeführt wird und bei dem die Gottesdienst-
besucher auch über das Singen, Beten und Hören hinaus aktiver 
werden können. Ein gemütlicher Teil würde sich zudem an solche 
Gottesdienste anschließen. 
Der neue Gottesdienst, der 3 – 4 Mal jährlich das bisherige Ange-
bot ergänzen wird, soll „Atempause“ heißen und findet zum ersten 
Mal am So., 28.9.08 um 18 Uhr in der Ev. Pauluskirche statt. 

Die erste „Atempause“ wird quasi den Titel zum Thema haben. So 
sind Frauen und Männer, die Lust haben, zu dem Thema „Gottes-
dienst als Atem-Pause“ Gedanken zu machen, zur nächsten Vor-
bereitung eingeladen. Diese findet statt am Di., 1. April um 19 Uhr 
im Gemeindehaus. Wir freuen uns über unterschiedlichste Mitar-
beitende, da es vielfältige Aufgaben im Team geben wird: kreative, 
denkerische, musikalische, planerische, dekorative, bewirtende 
und vieles mehr…..

Jahreshauptversammlung Evangelischer Kirchenchor  
Am 14.März 2008 fand die Jahreshauptversammlung des Evange-
lischen Kirchenchors statt .
Frau Heede konnte neben Pfarrer Göbelbecker und dem Chorleiter 
Michael Leideritz, 20 Mitglieder begrüßen.
Danach erfolgte die Totenehrung, von Frau Susanna Schmitt und 
Frau Eveline Heinke.
Die Schriftführerin Gisela Fath verlas die Ereignisse des Jahres 2007 
und das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 16.3.2007.
Der Kassenverwalter Karl Feurer unterrichtete den Chor über Ein- 
u. Ausgaben und die Kassenprüfer Frau Christa Bommer und 
Daniel Horsch vom Kirchengemeinderat bescheinigten eine gute 
Kassenführung.
Werner Ernst nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor und lei-
tete auch die Neuwahlen.
Einstimmig gewählt wurde Brigitte Heede zur Obfrau, Inge Stotz 
zur Vertreterin, Gisela Fath zur Schriftführerin, Karl Feurer zum Kas-
senwart, Unterkassier und Notenwart Anni Barth.
Der Chorleiter Michael Leideritz begrüßte besonders die passi-
ven Mitglieder Frau Rühle, Frau Windörfer und Herrn Köhler. Er 
bedankte sich beim Chor für die wöchentliche Bereitschaft zu 
proben und zu singen und bedankte sich für die Geschenke zu 
seinem 50. Geburtstag.
Der nächste öffentliche Auftritt war der Gottesdienst am Gründon-
nerstag. Am 15.6.2008 soll zum 100. Geburtstag von Pfarrer Hees 
gesungen werden und am 13.9. feiert unsere jüngste Sängerin 
Stephanie Hochzeit und der Chor wird singen.
Mit dem Katholischen Kirchenchor soll wieder der Buß- und Bettag 
gestaltet werden.
Pfarrer Göbelbecker bedankte sich beim Chor für 100 gestiftete 
Gesangbücher.
Er bedankte sich auch für das Singen in den Gottesdiensten. Es 
sei ein Glücksfall, dass wir so einen guten Dirigenten haben. Er bat 
gleichzeitig den Chor beim 100. Geburtstag von Pfarrer Hees zu 
singen.
Herr Leideritz erinnerte den Chor auch daran, dass wir beim Kon-
zert im Reilinger Kirchenchor mit die Deutsche Messe singen und 
der Chor, uns beim 120 jährigen Bestehen des Evangelischen Kir-
chenchors Eppelheim unterstützen wird. Das Konzert wird am 28. 
September in Reilingen stattfinden.
Frau Heede brachte noch 3 Punkte zur Diskussion:
Das Klavier- gehört dem Kirchenchor – soll restauriert werden und 
die Kosten wird der Chor übernehmen.
Der Enkel einer Sängerin ist schwer erkrankt und der Chor will für 
Medikamente, die von der Krankenkasse nicht bezahlt werden, 
einen Beitrag spenden.
In der Kirche soll ein Kerzenbaum angschafft werden. Die Kosten 
für die Herstellung durch den Künstler Günter Braun, sollen eben-
falls vom Chor gestiftet werden.
Gegen 22 Uhr wurde die Versammlung geschlossen. Es gab noch 
Schnitzel mit Brötchen, Wein und Bier. 
Zum Schluss erhielt noch jede Sängerin ein Blumengesteck als 
Dankeschön.   

Anmeldung zur Konfirmation 2009
Alle Jugendlichen, die sich im nächsten Jahr konfirmieren lassen 
möchten und die bis zum 30.06.2009 das 14. Lebensjahr vollen-
det haben, sind herzlich eingeladen mit einem Erziehungsberech-
tigten zur Konfirmationsanmeldung mit Informationsabend 
am Dienstag den 06. Mai 2008 um 18 Uhr ins evangelischen 
Gemeindehaus, Hauptstr. 56 zu kommen.
In der Regel melden sich die jetzigen Siebtklässler an. Die Jugend-
lichen werden auch nochmals gesondert von unserem Pfarramt 
angeschrieben.  Bei Fragen steht Ihnen unser Sekretariat im Pfarr-
amt zu den Öffnungszeiten gerne zur Verfügung. (Tel. 760027)

Dringend Helfer gesucht!
Am 7./8. Juni diesen Jahres ist es wieder soweit: in der Rhein-
Neckar-Halle findet einmal mehr der evangelische Kirchen-
bazar statt. Zu diesem sind wir natürlich wieder auf zahlreiche 
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Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr    Di: 16-19 Uhr Uhr       Mi: 14-17 Uhr

Katholische Kirche

helfende Hände angewiesen. Vor allem bei der Betreuung der 
einzelnen Stände (Flohmarkt, Kleider etc.) sind wir noch etwas 
schwach besetzt. Wir möchten daher alle diejenigen, die uns mit 
ihrer Mithilfe erfreuen wollen und können, bitten, sich im evangeli-
schen Pfarramt zu melden ( Tel. 760027).
An dieser Stelle sei allen schon mal ein herzliches: „Dankeschön“ 
gesagt.

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 29.03.   8.00 Laudes (Josephskirche)
So. 30.03.   9.45 Abholung der Erstkommunikanten  
   am Kindergarten St. Luitgard
  10.00 Feierliche Erstkommunion
   - Diasporaopfer der Erstkommu-  
   nionkinder -
  10.00 Kleinkindgottesdienst – Kinderkir-  
   che Krypta
Mo. 31.03. 10.00 ökum. Wort-Gottes-Feier zum   
   Weißen Sonntag
Di. 01.04. 18.00 Rosenkranzgebet
Wieblingen
Sa. 29.03. 18.30 Eucharistiefeier

Treffpunkte
Mo. 31.03. 15.30 Kindergruppe „Stallhasen“ 
   (St. Luitgard)
  17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen  
Di. 01.04. 14-17 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 02.04. 10.00 Krabbelgruppe „Krabbelbabbel“ (FH)
Do. 03.04. 15.45 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
          19-21.30 Jugendtreff „Skyline“ (FH)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Fr. 04.04. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)

Termine
Vorschau:
05.04.  14-17 Uhr 11. Flohmarkt „Rund um’s Kind“ der Kin-  
  dergruppe „Stallhasen“ in der Ernst-Knoll-  
  Halle
07.04.  19 Uhr    Ministrantenleiterrunde ( St. Luitgard )
08.04.  9.15 Uhr    Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ – Die regelmä- 
  ßigen Treffen finden wieder statt.

Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am 30. März 2008 um 
10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens St. Luitgard, 
Rudolf – Wild - Str. 56. (Bitte  Schaukasten beachten!)
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind auch 
Babys willkommen.

Wallfahrt  nach Walldürn 
Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Christophorus nach Walldürn am 
29.05.2008, Abfahrt 11.00 Uhr, Eppelheim „Franziskushof“, Blu-
menstr. 33. Auf Wunsch können wir eine Haltestelle im Pfaffen-
grund einlegen. 
Anmeldungen bei Frau Laschett, Tel.: 76 49 37 oder im Pfarrhaus 
in Eppelheim, Tel. 76 33 23.

Fahrt nach Ötigheim am 13.07.2008
Zur Aufführung gelangt das Musical „Franz v. Assisi“.
Die Zeit der Abfahrt wird noch bekannt gegeben.
Anmeldungen bei Fr. Laschett Tel. 76 49 37 oder im Pfarrhaus in 
Eppelheim, Tel. 76 33 23.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do 27.03. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen, Sand-
   wingert 103
Fr 28.03. 19/20 Jugendorchester / Jugendchorprobe
   in Mannheim, Moselstraße
So 30.03.   9.30 Gottesdienst in Wieblingen
    9.30 Jugendgottesdienst in Mannheim
   durch Bischof Kieselmann

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Afrikanische Pfingstgemeinde
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Parteien

CDU www.cdu-eppelheim.de

Schule der Zukunft in BW
Zum Thema „Schule der Zukunft“ spricht Georg Wacker MDL, 
Staatssekretär und CDU Vorsitzender der CDU Rhein Neckar auf 
der nächsten Monatsversammlung der CDU Eppelheim.
Alle Mitglieder, Freunde, Gäste und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlichst eingeladen.
Termin: 08. April
Zeit: 20.00 Uhr
Ort: Kath. Gemeindezentrum, St. Franziskus
Alle Mitglieder werden gebeten schon 19.30 Uhr zur Dele-
gierten Wahl anwesend zu sein.

SPD www.spd-eppelheim.de

Aktuelle Situation der Pflegeplätze im Rhein-
Neckar-Kreis wurde im Ausschuss für Soziales, 
Schulen und Kultur behandelt
Bei der letzten Vorstandssitzung berichtete unsere Kreisrätin 
Renate Schmidt ausführlich zur Situation der Pflegeplätze im Kreis. 
Angesichts der Tatsache, dass im Rhein-Neckar-Kreis bereits der-
zeit der prognostizierte Bedarfswert für das Jahr 2010 um über 600 
Dauerpflegeplätze übertroffen ist, werden aus dem Kreishaushalt 
auch künftig ausschließlich Modernisierungs- bzw. Sanierungs-
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maßnahmen und keine Neubaumaßnahmen gefördert. Innerhalb 
des Rhein-Neckar-Kreises besteht jedoch immer noch ein zah-
lenmäßig sehr unterschiedliches Angebot was bedeutet, dass in 
einzelnen Planungsräumen noch Platzbedarf besteht, während in 
den weitaus meisten Bereichen ein Überangebot vorhanden ist. 
Die SPD-Kreistagsfraktion, machte in diesem Zusammenhang 
im Rahmen der jüngsten Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Schulen und Kultur deutlich, dass dies unter dem Gesichtspunkt 
eines möglichst wohnortnahen Pflegeplatzangebotes mittelfristig 
ausgeglichen werden muss. Darüber hinaus forderte sie von der 
Kreisverwaltung die Erstellung einer Broschüre über die vorhande-
nen Pflegeeinrichtungen im Kreisgebiet und in den angrenzenden 
Bereichen. Inhalt soll auch das Angebot der einzelnen Einrichtun-
gen wie z. B. die  Anzahl der Kurzzeit- oder Tagespflegeplätze 
sein. Dies ist insbesondere vor dem Hintergrund der vom Bun-
desgesetzgeber geplanten 4.000 Pflegestützpunkte zu sehen, die 
ausschließlich beratende Tätigkeit ausüben sollen. Unsere Kreis-
rätin Renate Schmidt sieht angesichts des zumindest in Baden-
Württemberg bereits bestehenden Beratungsangebotes keinerlei 
Defizite in diesem Bereich; eine übersichtlich gestaltete Broschüre 
jedoch wäre für alle direkt oder indirekt Betroffenen eine zusätzli-
che Hilfe bei der Auswahl eines Pflegeplatzes. Sowohl Landrat Dr. 
Jürgen Schütz als auch Sozialdezernent Heinz Bönisch sagten die 
Erstellung einer entsprechenden Informationsbröschüre zu.

Die Jahreshauptversammlung mit Neu- bzw. Wiederwahl des 
Vorstands  findet am Freitag, den 28. März 08, 19.00 Uhr, im 
Ristorante Sole d’Oro statt. 
Hierzu laden wir unsere Mitglieder recht herzlich ein.

Vereine und Verbände

ASV www.ASV-Eppelheim.de   

ASV Kegeln

Qualifikation zur Badischen Meisterschaft 2008 
Senioren A am 16.03.08 in Heidelberg
Rudibert Hopf/Rolf Hollschuh  439
Kurt Bastian    449
Klaus Türk   459
Abdallah Ben Bekha  448
Hans Bopp   476
Willi Bastian   454
Gesamt:                 2725

Qualifikation zur Badischen Meisterschaft 2008 
Senioren B am 16.03.08
Günther Schuster    383
Heinz Lehmann    419
Helmut Vierling    425
Ernst Wolf    445
Gesamt:                 1672

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 31. März 
um 14.30 Uhr im Seniorentreff der Theodor-Heuss-Schule.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Kulturcafé
Das nächste Kulturcafé am Montag, 31.03.08, um 16 Uhr im Rat-
hauskeller, steht unter dem Motto „Umweltbewusstes Haushalten“. 
Der sehr informative Vortrag wird noch einmal angeboten, weil im 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

September 2007 wegen der noch laufenden Urlaubszeit viele Inter-
essierte ihn nicht hatten hören können. Referentin ist Ilge Wilhelm, 
die im Auftrag der Stadt Heidelberg als professionelle Umweltbe-
raterin arbeitet.

Wandergruppe
Bericht über die Wanderung am 12.03.: „Sturmwanderung 
im Kraichgau: Wandergruppe trotzt Orkantief Kirsten“
Die Durststrecke ist beendet. Nach zweimonatiger Pause traf sich 
die Wandergruppe erstmals wieder zur traditionellen Mittwochs-tour. 
Obwohl der Wetterbericht vor Windstärke 10 warnte und stürmische 
Hagelschauer bei Temperaturen um den Nullpunkt androhte, fanden 
sich am Treffpunkt doch tatsächlich 13 mutige und vor allem wetterfe-
ste Teilnehmer(-innen) ein, um unter der bewährten Führung von Fami-
lie Ortlieb das Wagnis anzugehen.
Bald ging es mit dem Regionalexpress durchs vorfrühlingshafte Elsenz-
tal, vorbei am sportlich so erfolgreich aufstrebenden „Hoppenheim“, 
wo das Gerippe der Westtribüne des neuen Stadions bereits beein-
druckend in die Höhe strebt), durch leicht schon ergrünenden Wald 
bis Bad Wimpfen.
Am Bahnhof führt ein schmaler Zickzackweg hinauf zur Stadtmauer mit 
einem niedrigen Tor, durch das man direkt in die historische Altstadt 
gelangt. Die staufische Kaiserpfalz gilt als die besterhaltene deutsche 
Anlage, die ihr spätromanisches Gepräge unter Friedrich II. (1212 - 
1250) erhielt: mit Pfalzkapelle (Turm 1200), Resten des Palas mit den 
berühmten spätstaufischen Säulenarkaden zur Neckarfront, Steinhaus 
(12.-16.Jh.), Hohenstaufentor und unzähligen Fachwerkhäusern aus 
dem 16. und 17.Jh. Übrigens kam die ehemalige Freie Reichsstadt 
1806 zunächst einmal an das ländergierige Hessen -  erst seit 1954 ist 
Bad Wimpfen endgültig baden-württembergisch!
Glücklicherweise war die gotische evangelische Stadtkirche (Chor um 
1300, Langhaus 1516 vollendet) zufällig gerade geöffnet, so dass ein 
Einblick in die sonst aus Sicherheitsgründen geschlossene reiche Aus-
stattung aus dem 13.-18.Jh. möglich war und Schutz vor Kälte, Sturm 
und beginnendem Regen bot. Anschließend wurde auf dem alten 
Friedhof die beeindruckende Kreuzigungsgruppe von H. Barhofen 
(um 1515) besichtigt, bevor es durch die weitläufigen, sehr gepfleg-
ten Kuranlagen Richtung Hohenstadt ging. Kaum auf der freien Höhe 
angekommen, prasselte der Regen los – die Schirme boten bei den 
schnell wechselnden Sturmböen kaum Schutz. Dennoch kämpfte sich 
die Truppe zügig voran und erreichte bald ein längeres Tal, in dem es 
neben einem Hochwasser führenden Bach – vorbei am Schützenhaus 
– stetig abwärts ging. Der landschaftlich sehr abwechslungsreiche 
Weg war jedoch nicht nur steinig, sondern stellenweise auch ausge-
sprochen glitschig, so dass es zu mancher unfreiwilligen Rutschpartie 
kam. Unten, wo zwei Bäche gurgelnd und schäumend zusammen-
trafen, stand die Fleckensteiner Mühle mit allem alten Zubehör, aber 
doch etwas verkommen. Der gegenüberliegende Hang, nun dem von 
dort herunterkommenden Bach entgegen, wurde erklommen, und auf 
der bald erreichten Hochebene ging es bei hellem Sonneschein nach 
Hohenstadt.
Hier, in der Landgaststätte „Steffenstüble“ ließ man es sich nach weit-
gehend vollbrachter Tat gut gehen: bei wohliger Wärme, ausnahmslos 
hervorragenden Gerichten und heimischem Wein stieg die Stimmung 
zusehends. Und draußen schien weiterhin hell die Sonne.
Aber: Beim Aufbruch, etwas verspätet durch das anheimelnde Ambi-
ente, pfiff schon wieder Sturmtief „Kirsten“ um alle Ecken und peitschte 
den Regen waagerecht durch die Luft. Auf dem ungeschützten Höhen-
weg nach Bad Rappenau musste man sich echt dagegen stemmen. 
Nun wurde es auch noch empfindlich kälter, und der Regen ging in 
prasselnden Graupel über. Passend dazu ließ man die Gruppe auch 
nicht den geplanten Weg durch die Kuranlagen nehmen, da hier der 
Zugang schon durch die Vorbereitungen zur Landesschau gesperrt 
war. Dies bedeutete nun auch noch einen Umweg durch die Außenbe-
zirke der Stadt, aber der Bahnhof wurde rechtzeitig erreicht.
Während der kurzen Wartezeit auf dem ungeschützten Bahnsteig 
tobte der Sturm noch einmal so richtig, hier gingen zum Schluß noch 
zwei Schirme zu Bruch. Aber kaum saß die Gruppe -  sich schüttelnd 
wie nasse Hunde – im warmen Zug, kam die Sonne wieder hinter den 
dunkel drohenden Wolkenbänken hervor und man fuhr den Rest der 
Reise bei blauem Himmel durch eine lichtdurchflutete Landschaft. 
Dies führte jedoch nicht zu irgendeinem Ärger über diese verruchten 
Wetterkapriolen, sondern nur zur allseits anerkannten Feststellung: bei 
gutem Wetter kann jeder wandern.
Großer Dank an Familie Ortlieb.

Die Wanderung am 9.04.08 wird von Frau E. Lorenz geführt. 

Gesucht: Wanderführer für den 14.05.08!
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Deutsche Jugendkraft 

Einladung zur ordentlichen DJK Jahreshaupt-
versammlung
ACHTUNG. Geänderte Anfangszeit beachten!!!
Am Samstag, dem 29. März, findet um 15.00 Uhr im Clubhaus 
der DJK, Boschstraße 10, die ordentliche Hauptversammlung 
(Generalversammlung) mit Neuwahl des Gesamtvorstandes 
statt. Die Tagesordnung wurde bereits in den „Eppelheimer Nach-
richten“ vom 14. März veröffentlicht. Alle Mitglieder der DJK werden 
gebeten, zu dieser wichtigen Versammlung zu erscheinen.

Einladung zur DJK Jugendversammlung
Am Samstag, dem 29. März, findet vor der Generalversammlung 
um 13.30 Uhr die DJK Jugendversammlung im Jugendraum 
des Clubhauses, Boschstraße 10, statt. Eingeladen sind alle Mit-
glieder ab 10 Jahre, alle Mitarbeiter/innen des Jugendbereiches 
und die Mitglieder des Jugendausschusses

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
DJK Fußball- Förderkreises
Am Freitag, dem 4. April, lädt der DJK Fußball- Förderkreis 
seine Mitglieder zur Jahreshauptversammlung um 19.00 Uhr ins 
Clubhaus, Boschstraße 10, ein. 
Im Mittelpunkt werden der Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden 
Franz Adam und die kommenden Veränderungen in der Fußballab-
teilung stehen. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

DJK Eppelheim - SV Eberbach 2    6:1
An einem regnerischen Palmsonntag, empfing die DJK den Tabellenletz-
ten aus Eberbach. Nach den beiden Niederlagen zu Rückrundenbeginn 
ist der Aufstiegsplatz zwar weg, doch man möchte sich im oberen Tabel-
lendrittel festsetzen. Die DJK begann druckvoll und ging bereits nach 5 
Minuten durch Kohler mit 1:0 in Führung. Danach wurde die DJK etwas 
leichtsinnig, da viele Chancen ungenutzt blieben. Dies rächte sich in der 
23. Minute als Kekeit für die Gäste, nach einer Unsicherheit der DJK, den 
Ausgleich erzielen konnte. Die DJK wirkte allerdings nicht geschockt und 
konnte 4 Minuten später durch Uebele den alten Abstand wiederherstellen. 
Die DJK war jetzt das klar überlegene Team und ließ die Gäste kaum zu 
Chancen kommen. Somit konnte Brix in der 36. Minute die Führung der 
DJK auf 3:1 erhöhen. Nach dem Seitenwechsel legte die DJK noch eine 
Schippe drauf und drängte die Gäste weit in die eigene Hälfte hinein. In der 
54. Minute erzielte Uebele das 4:1, das von Krehbiel in der 58. Minute auf 
5:1 geschraubt wurde. Das Spiel fand nur noch in der Hälfte der Eberba-
cher statt, doch die DJK vergab weitere gute Möglichkeiten die Führung 
auszubauen. In der 68. Minute gelang der DJK durch Lauerwald doch noch 
der 6.Treffer. Die DJK hatte zwar weiterhin gute Möglichkeiten die Führung 
auszubauen, da sie aber ihre Großchancen nicht nutzen konnten, blieb es 
beim verdienten 6:1 Sieg für die DJK , die sich durch den Patzer der Union 
gegen Dossenheim zumindest Platz 3 sichern kann. sts
Aufstellung:
Linnes-Kobel-Schmitt-Kappler-Kazan (71. Terranova)-Kohler-Goth 
(65. Kameraj)-Lauerwald (73. Sevgin)-Uebele-Krehbiel-Brix
Die nächsten Spiele:
So 30.03.08. DJK Eppelheim - SG HD-Kirchheim 2, 15:00 Uhr
So 06.04.08. Spvgg Neckarsteinach 2 - DJK Eppelheim, 12:45 Uhr
So 13.04.08. DJK Eppelheim - FG Union Heidelberg, 15:00 Uhr 

FitnessMix muss leider am 02.04. ausfallen. 
Die neue Übungsstunde „FitnessMix“ der DJK mit Beate Dahint 
(ehemals Jazztanz)  - eine bunte Mischung aus Stepaerobic, Aero-
bic, Jazztanz  und -gymnastik muss am Mittwoch den 2.4. leider 
aus beruflichen Gründen der Übungsleiterin ausfallen. 
Die nächste Stunde findet am 9.4. wie gewohnt von 20 - ca. 
21.30 Uhr statt. Wer sich zwischendurch fit halten will, ist herzlich 
montags bei Stepaerobic willkommen. Von 19 - 20 Uhr heißt es 
step by step. Gute Turnschuhe, Handtuch und etwas zu Trinken 
nicht vergessen. 
Bei Fragen bitte Kontakt mit B. Dahint aufnehmen: 75 00 491.

DJK  - Judo

Nordbadische Meisterschaft U 12 in Oftersheim
DJK Judokids auf Titeljagd
Dieses Wochenende fanden die Nordbadischen Meisterschaften 
der Jugend U 12 im benachbarten Oftersheim statt. Hierfür hatten 
sich siebzehn DJK Judokas durch ihre Leistung auf den Kreismei-
sterschaften qualifiziert. Diesmal ging es um die Startberechtigung 
für die Landesmeisterschaften in Freiburg, dem wichtigsten offi-
ziellen Wettkampfereignis für unter Zwölfjährige. Angesichts der 
starken Konkurrenz und des großen Teilnehmerfeldes waren alle 
Sportler(innen) vor eine große Herausforderung gestellt. Mit schö-
nen Techniken und Kampfgeist stellten so auch die DJK Kids ihr 
Können unter Beweis und erzielten tolle Ergebnisse. Mit insgesamt 
fünf Titeln, einer Silbermedaille, fünf Bronzemedaillen, zwei 
fünften und vier siebten Plätzen zeigten sie klare Dominanz 
und konnten dreizehn Qualifikationsplätze erkämpfen. Fehlte es 
teilweise noch an einer kleinen Portion Glück oder Erfahrung, so 
konnten doch ausnahmslos alle mit ihrer gezeigten Leistung zufrie-
den sein und haben jede(r) für sich großes Lob verdient. Besonders 
hervorzuheben ist diesmal Dorian Weiß Mare. Als jüngster Jahr-
gang des ganzen Turniers und noch in der U 10 startberechtigt, 
wurde er nach vier technisch einwandfreien Begegnungen unge-
fährdet Nordbadischer Meister.
Die Ergebnisse im Überblick:   
Bezirksmeister(innen): 
Dorian Weiß Mare (-28 Kg.)
Mona Frühauf (-28 Kg.)
Julia Mollet (-30 Kg.)
Dea Dulatahu (-36 Kg.)
Vanessa Carone (-40 Kg.)
Vizemeister:
Jan Mollet (-26 Kg.)
Bronze:
Jonas Mollet (-26 Kg.)
Carina Tihelka (-28 Kg.)
Janina Hohl (-40 Kg.)
Mariama Ceesay (-44 Kg.)
Yannick Gäbert (-50 Kg.)
5. Plätze:
Niklas Rausch (-31 Kg.)
Nicolas Dawid (-37 Kg.)
7. Plätze:
Alana Haas (-33 Kg.)
Daniel Schäfer (-34 Kg.)
Natalie Heiß (-36 Kg.)
Egzona Fejcaj (-44 kg.)

Rimbachpokal 2008 Ak. U14 /U17
DJK Judokas weiterhin auf Erfolgskurs
Am Sonntag, den 16.3.2008 fand im hessischen Rimbach der gut 
besetzte 18. Rimbachpokal, ein Turnier mit mehr als 600 Teilneh-
mern statt. In dieser starken Konkurrenz  präsentierten sich auch 
die neun angetretenen DJK Judokas in Topform. Wieder sollten, 
wie schon vor zwei Wochen in Zeiskam, nicht nur die Wettkampf-
ergebnisse im Vordergrund stehen, sondern es sollten in erster 
Linie Erfahrungen gesammelt und Techniken ausprobiert werden. 
Dieser Aufgabe wurden alle gerecht. Besonders ins Auge fielen 
diesmal Jan Mollet, Gent Dulatahu und Magdalena Rausch. 
Alle drei standen nach vier Siegen auf dem obersten Treppchen 
und zeigten anspruchsvolle Kämpfe. Auch Julia Mollet erreichte 
nach drei Siegen das Finale. Dort musste sich die junge Sportle-
rin dann knapp im Golden Score ihrer Vereinsfreundin und Lan-
deskaderathletin Magdalena Rausch geschlagen geben. Michael 
Weiß Mare und Tom Renz belegten nach je zwei Siegen und 
zwei Niederlagen jeweils den 5. Platz. Michael verfehlte den dritten 
Platz nur knapp durch einen organisatorischen Fehler. Für Tom, 
Fabian Endres und Margit Kanter war dies ihr erster Wettkampf 
in diesem Jahr und sie sammelten neue sportliche Erfahrung für die 
Saison. In der Ak. U17 war die Landeskaderathletin U 15 Floriana 

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz
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Veranstaltungshinweis des MSC-Eppelheim e.V. im ADAC
Weltgrößtes Modellautorennen mit 260 Teilnehmern 
aus über 15 Nationen  
Die Motoren heulen auf, 
Audi Quattro, Porsche 911, 
Mercedes SLK und andere 
PS Geschosse stehen am 
Start. Ein paar Sekunden 
noch, dann geht das Rennen 
los, das Adrenalin der Teil-
nehmer aber hat längst die 
Höchstmarke erreicht. Welt- 
und Europameister sind 
darunter, insgesamt 260 
Starter aus über 15 Natio-
nen ( u.a.  Japan, sowie aus 
ganz Europa) liefern sich mit 
ihren Boliden hochklassige 
Rennen.
Wer dieses Spektakel mit-
erleben möchte, der sollte 
sich den 29. und 30. März 
2008 vormerken und nach Eppelheim in die Rhein-Neckar-Halle 
kommen. 
Hier geht das „weltweit größte und bestbesetzte Tourenwa-
gen-Rennen für Modellautos 1/10“ über die Bühne.
Veranstalter ist der MSC-Eppelheim e.V. im ADAC, gefahren wird 
um den „Großen Preis des ADAC-Nordbaden“.
Die Elektro-Geschosse (Maßstab 1:10) drehen ihre Runden auf 
einer 120 Meter langen, mit zahlreichen Kurven gespickten Renn-
strecke und erreichen Spitzengeschwindigkeiten von über 80 km/h.
Die Zeitnahme erfolgt per PC und Transponder wie in der Formel 1.
Die Rennen finden am Samstag, den 29.3. von  9 – 22 Uhr und am 
Sonntag, den 30.3. von 9 – 18 Uhr statt. Öffentliches Training ist 
am Freitag, den 28.3.2008 ab 16 Uhr bis 22 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Für Verpflegung ist bestens gesorgt.
Als Rahmenprogramm finden täglich Modellbauvorführun-
gen statt.  
Weitere Infos auf der Homepage des MSC-Eppelheim mit der 
aktuellen Teilnehmerliste.

Motorsportclub

Kreismeisterschaften des Schützenkreises 5, HD
Die jeweiligen Kreismeister in den Kurzwaffendisziplinen des Schüt-
zenkreises 5 Heidelberg werden am Samstag, 29. März auf dem 
25-Meter- Stand der SVgg Eppelheim ab 10.00 Uhr ermittelt. 

In den Disziplinen Unterhebel- sowie Ordonanzgewehr werden am 
Sonntag, 30. März ebenfalls die Meisterschaften des Heidelberger 
Sportschützenkreises ab 10.00 Uhr auf den 50- sowie 100-Meter-
Schießbahnen ausgetragen.

Schützenvereinigung

Dulatahu am Start. Auch sie konnte alle besprochenen Aufgaben 
gut umsetzen und wurde nach zwei Siegen und einer Niederlage in 
dieser starken Konkurrenz Dritte.  
Ergebnisse im Überblick:
Magdalena Rausch (-30 Kg) 1. Platz
Jan Mollet (-31 Kg) 1. Platz
Gent Dulatahu (-34 Kg) 1. Platz
Julia Mollet (-30 Kg) 2. Platz
Michael Weiß Mare (-40 Kg)5. Platz
Tom Renz (-37 Kg) 5. Platz
Faban Endres (-37 Kg) 7. Platz 
Margit Kanter (-48 Kg) 9. Platz
Ak. U17
Floriana Dulatahu (-63 Kg) 3. Platz
Weitere Informationen unter Tel: 06223/865676  Email: djk-judo-
eppelheim@gmx.de oder im Web unter www.djk-judo-eppelheim.de

Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 15 Uhr

Selbsthilfegruppe Osteoporose

Großer Jubiläumsball des SCE zum 25-jährigen
Der Ski-Club Eppelheim feiert in diesem Jahr sein 25-jähriges 
Vereinsbestehen. Zum großen Jubiläumsball am Samstag, den 
19. April 2008, in der TVE-Halle Gasthaus „Zur Eiche“, Friedrich-
Ebert-Straße in Eppelheim, sind aus diesem Anlass alle Mitglie-
der und Freunde des Vereins herzlich eingeladen bei der Musik 
der Band „Sound Company“ ab 18 Uhr das Tanzbein zu schwin-
gen und den Ski-Club hochleben zu lassen. Kulinarisch verwöhnt 
werden die Gäste vom Team des Gasthauses „Zur Eiche“. Karten 
bitten wir bei Rosi Zimmermann unter Tel.: 06221 / 763671 zu 
reservieren. Karten nur im Vorverkauf. 

Skiclub

SG Poseidon

Quälende Hitze beim Sport-Star-Cup in Frankfurt
Bei wenig zur Verfügung stehendem Platz und quälender Hitze 
startete die SG Poseidon Eppelheim mit 10 Aktiven beim Sport-
Star-Cup in der Traglufthalle in Fankfurt.  
Auf den langen 50m Bahnen hatten es besonders die Jüngsten im 
Jahrgang 1996 und 1997 sehr schwer an ihre Leistungen anzu-
knüpfen und erlebten hier Höhen und Tiefen bei den einzelnen 
Wettkämpfen. Jil Schäfer zeigte wieder bei den Langstrecken ihre 
Stärke und holte sich über 400m Freistil und 200m Lagen jeweils 
eine Bronzemedaille. Wieder erwacht aus einem Wachstums-
Tief, erlebte Svenja Strenge, mit sieben persönlichen Rekorden, 
ein aufbauendes Wochenende und wurde über 50m Rücken mit 
ebenfalls Bronze belohnt. Unsere Brustspezialistin Johanna Wolf 
kämpfte sich hart durch viele Distanzen und wurde nach ihrem letz-
ten Start über 100m Brust dann endlich mit Silber belohnt. Lotte 
Horn erhielt für besonders gute Leistungen in der Rückenlage, 
sowohl für die  50m Sprint- als auch für die 200m -Strecke, eben-
falls je eine bronzene Medaille. Unser männliches Küken war an 
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Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer 1): TVE – TSV Meckesheim, 32 : 23 (14 : 8)
TVE siegt über „Meckerheim“
Was hat der Sieg von Energie Cottbus über Bayern München mit dem 32 : 
23 (14 : 8) Sieg des TV Eppelheim über den
TSV Meckesheim zu tun? Mehr als man auf den ersten Blick vermuten 
kann. Denn, wenn eine Spitzenmannschaft auf einen potentiellen Abstiegs-
kandidaten trifft, dann hapert es oftmals mit der Einstellung – eigentlich 
kann man nicht verlieren – und die Vorbereitung in der Kabine sieht auch 
dementsprechend aus. Das Ergebnis der Bayern wurde lebhaft diskutiert, 
die mahnenden Worte von Trainer Hans-Peter Östringer setzten sich kaum 
in den Köpfen fest, abgesehen davon, dass vier Spieler zu spät eintrafen, 
ja, die Bayern!
Und so begann auch das Spiel gegen die eigentlich harmlosen Gäste aus 
dem Kraichgau. Ein Fehlpass und fünf Fehlwürfe – 0 : 1 nach fast fünf 
Minuten. Da wurde es Robin Erb doch zu bunt, unterstützt von Eduard 
Heier (2) warf er den Ball vier Mal in den gegnerischen Kasten, sodass 
beim 6 : 4 erstmals der Ansatz einer Überlegenheit deutlich wurde, die 
aber, durch Schlafmützigkeit in der Abwehr konterkariert, von den Gästen 
aus Meckesheim zunichte gemacht wurde (8 : 8, 18. Minute). Doch nun 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

hatten die Gäste ihr Pulver verschossen, die Manndeckung von Robin Erb 
und später von Christopher Föhr gegen den starken Alleinunterhalter André 
Becker zeigte Wirkung, bis zum Halbzeitstand von 14 : 8 gelang den blau 
Gedressten aus dem Kraichgau kein Tor mehr.
Doch auch in der Pause schienen die mahnenden Worte des Eppelheimer 
Trainers an die Kabinendecke gesprochen zu sein, man warf nach dem 
Wechsel erst einmal fehl und ließ die Gäste auf 14 : 11 herankommen. 
Dann leistete man sich eine doppelte Unterzahl, doch da wollten die Gäste 
nicht nachstehen, auch bei ihnen nahmen sich kurz nacheinander zwei 
Spieler eine Strafpause. In der 41. Minute eskalierte das Geschehen. Der 
Gästetorhüter wehrte einen Ball mit Arm und Kopf ab, Michael Hofmann 
verwandelte den Nachwurf und die Meckesheimer Bank tobte. Der aufge-
brachte Trainer Sascha Östringer, ein Neffe des TVE-Trainers Hans-Peter, 
bekam, zuvor schon gelb verwarnt, die rote Karte und nun wurde aus Mek-
kesheim ein „Meckerheim“, ein weiterer Spieler und schließlich auch noch 
der Sekretär konnten sich nicht zügeln und bescherten so ihrem bereits 
um einen Spieler dezimierten Team drei weitere Strafzeiten. Was blieb 
den Eppelheimern anderes übrig, als bei einer 6 : 2 Überzahl Tor um Tor 
zu werfen, und selbst als der TSV wieder komplett war, konnte er keinen 
ernsthaften Widerstand mehr leisten, nach 52 Minuten hieß es 30 : 18 und 
erst als die Hausherren in der Schlussphase freie Würfe, darunter zwei 7-
Meter vergaben, verbesserte sich das optische Bild zugunsten Meckes-
heims, zumal in der hektischen Schlussphase sowohl der neu installierte 
Sekretär als auch die Schiedsrichter vergaßen, das letzte Tor  von Michael 
Hofmann aufzuschreiben, sodass es am Ende nur 32 : 23 stand.
Obwohl man im Eppelheimer Lager nach dem Spiel bester Stimmung war, 
ist dieser Sieg kein Ruhmesblatt über eine Mannschaft, die eigentlich nur 
über drei Landesligataugliche Spieler verfügt, von denen, wie man hört, 
auch noch Becker und Zimmermann  das Team verlassen werden. Es wird 
schwer werden nach einem wohl kaum noch zu vermeidenden Abstieg, 
um den auch schon über dreißigjährigen Armin Helm eine Mannschaft 
zu bauen, die vielleicht eine Chance hat, zurückzukehren. In Eppelheim 
sieht dies wesentlich besser aus. Aufgrund der jahrelangen hervorragen-
den Jugendarbeit stehen wieder neue Talente so wie heute Christopher 
Föhr auf dem Sprung in die 1. Mannschaft. Unter diesem Gesichtspunkt ist 
die Freude über den Sieg berechtigt. Als mahnende Warnung bleibt aber, 
dass, wenn man einen vermeintlich leichten Gegner hat, man schnell eins 
auf die Nase bekommen kann, so wie der heutige Torschütze vom Dienst 
Robin Erb im Kampf mit André Becker um das Spielgerät. (WE)
TVE: Reif; Fehrenbach (5/1), Hofmann (1), Stephan (3), Hoch (2), Schmidt-
Eisenlohr, Heier (6), Sauter (1), Erb (9/3), Dürr (3), Föhr (2), Deisenroth
TSV Meckesheim: Holzinger, Banduhn; Rannecker (2), Kirsch, Becker 
(4/1), Juskovic (1), Helm (9/2), Welke, Hoffmann, Tröster, Zimmermann 
(7/2), Mack

Landesliga (Damen 1): TVE – SG Nußloch   29 : 21 (16 : 7)
SG Nußloch überraschend stark
Die Damen des TV Eppelheim empfingen am Wochenende die SG Nuß-
loch und gewannen deutlich mit 29 : 21 (16 : 7). Nussloch trat mit einem 
vollen Spielerkader an und war gewillt auch den TVE Damen, wie schon 
gegen Vogelstang, die Pluspunkte abzuknöpfen. Eppelheim, das weiterhin 
auf die verletzte Stammtorhüterin Anja Beisel verzichten musste, konnte 
auch sonst nicht aus dem vollen schöpfen. Kurzfristig erhielt Trainer Robert 
Krembsler Absagen von Sina Hess und Nadja Ringel. Deshalb wurde die 
Mannschaft durch Nadine Becker im Tor ergänzt. 
Auch Nussloch musste in diesem Spiel auf Stammtorhüterin Cornelia 
Ortmann verzichten, die in den Spielen zuvor mit sehr guten Leistungen 
glänzte und Ihrem Team entsprechenden Rückhalt gab.
Doch nun zum Spielgeschehen. Eppelheim nahm von Anfang an das 
Zepter in die Hand und setzte sich mit 8:2 ab. Bereits in der vierten Minute 
wurde Katrin Adler bei einem Tempogegenstoß recht unsanft gebremst, 
was der gut leitende Schiedsrichter „nur“ mit 2 Minuten bestrafte. In der 
15. Spielminute dann fast die selbe Situation mit Sarah Wolf, die ebenfalls 
bei einem Tempogegenstoß durch Denise Scholl nur mit hartem Einsatz 
gebremst werden konnte. Diesmal zog der Schiedsrichter ohne zu Zögern 
die rote Karte. Eppelheim liess sich durch die zeitweise recht  harte und 
körperbetonte Abwehr nicht aus dem Konzept bringen, zog das Angriffs-
spiel konsequent durch und stabilisierte sich in der Abwehr zunehmend. 
Rückhalt gab es hier durch die beiden sehr gut aufgelegten Torleute Ellen 
Gross und Nadine Becker. Letztere, ab der 22. Minute im Spiel, parierte 
sogleich einen Siebenmeter zum Einstand. Eppelheim spielte sich bis zum 
Pausenpfiff einen 16:7 Vorsprung heraus.
Auch in der zweiten Hälfte behielten die Gastgeberinnen die Oberhand. 
Nußloch kämpfte mit aller Kraft gegen die Niederlage an, doch die Eppel-
heimer Damen waren sich siegessicher und ließen nichts anbrennen. Am 
Ende war es ein verdienter 29:21 Sieg der Eppelheimer Damen.
TVE: Gross, Becker; Hennche, de Boer (2), Wolf (7/1), Herb (10/4), Robker, 
Kriechbaum, Berthold (2), Adler (4),
Schirdewahn (4)

Weitere Spiele: 
Samstag, 15. März 2008

diesem Wochenende Robin Schwarz. Er verpasste nur knapp 
die Medaillenplätze, obwohl er sich in jedem Start zeitlich selbst 
übertraf.
Leonie Ullmann, Jahrgang 1995, hatte es mit sehr starker Kon-
kurrenz zu tun, setzte sich aber durchweg mit persönlichen Best-
zeiten durch und konnte auch ohne Medaille sehr zufrieden sein. 
Daneben trat ihre 3 Jahre ältere Schwester  Paula Ullmann in der 
offenen Klasse an und fuhr zwar auch ohne Medaillen nach Hause,  
freute sich aber trotzdem über vier persönliche Rekorde. Bei den 
Langstrecken von 200m Lagen und 400m Freistil verbesserte sie 
sich sogar über 5 Sekunden.
Am schwersten an Medaillen zu tragen hatte Tobias Ehrhard, der 
im Jahrgang 1994 gewertet wurde und bei seinen drei Bruststrek-
ken über 50m, 100m und 200m alle drei Medaillenfarben kassierte. 
Aber auch in der Schmetterlingslage erhielt er noch für den 50m 
Sprint einmal Silber.
Auch die zwei Henrichs Brüder, Niclas und Sascha, starteten 
mit den Jahrgängen 1992 und -89 in der offenen Wertung. Sie run-
deten mit ihren permanent starken Leistungen das Wochenende 
zufrieden stellend ab.
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E-Jugend (weiblich): TVE – TV Dielheim   120 : 30
D-Jugend (männlich) LK: TVE – SG St Leon   16 : 16
A-Jugend (männlich 1) LK: SG St Leon – TVE   21 : 32
Sonntag, 16. März 2008
E-Jugend (männlich): TVE – TV Dielheim   152 : 45
D-Jugend (weiblich): TVE – TV Dielheim   23 : 13
C-Jugend (männlich) LK: TVE – SG Kirchheim   29 : 35
C-Jugend (weiblich): TVE – TSV Rot   28 : 12
3. Division (Männer 3): TVE III – TV Dielheim II   26 : 25 (11 : 12)

1. Division (Männer 2): TVE II – TV Dielheim   33 : 29 (18 : 12)
Eppelheim II  gewinnt 4. Spiel in Folge
Die Reserve des TV Eppelheim verbuchte durch eine überzeugende Mann-
schaftsleistung den 4. Erfolg in Serie und gewann mit 33 : 29 (18 : 12) 
gegen den TV Dielheim..
Wie schon in den vorangegangenen Spielen  wurde von Beginn an die nötige 
Zweikämpfhärte aufgenommen, die Räume des Gegners eng gemacht  
und im Angriff wurden Tempogegenstöße verwandelt und schnelle Bälle 
in Tore umgemünzt.
Der Eppelheimer Hintermannschaft gelang es von Beginn an, den Dielhei-
mer Rückraum  wirkungsvoll zu bekämpfen oder nahezu auszuschalten, 
was sich in nur 12 zugelassenen Treffern in Halbzeit eins wiederspiegelte. 
Der Angriff wurde zu Beginn von Sascha Mosgalov dominiert, der 6 seiner 
9 Tore in den ersten 20 Minuten erzielte. Von dieser Durchschlagkraft beflü-
gelt, gelang es Paul Cramer die Fäden auf der Mittelposition zu ordnen und 
das Spiel zu lenken bzw. selbst zum Torerfolg zu gelangen. Durch dieses 
schnelle, geordnete Spiel war die Landesligareserve in der Lage, über 4:3  
und 14:9 das Halbzeitresultat auf 18:12 auszubauen.
In Halbzeit zwei zeigte sich anfänglich das gleich Bild, Dielheims Pass- und 
Angriffsspiel wurde stets unterbunden oder abgefangen und Eppelheim 
erzielte durch schnelles Spiel einfache Tore. Aber Dielheim gab nicht auf 
und stellte die Abwehr auf ein 4:2 um. Durch dieses Deckungssystem sowie 
ein Durchwechseln der Mannschaft verunsichert, wurden einfache Bälle 
verworfen oder gingen durch technische Fehler verloren. Dadurch gelang 
es den Gästen  den Vorsprung von einem 21:16 (35.Minute) auf 30:27( 51. 
Minute) zu verkürzen. Doch auch hier zeigte sich wieder die in den letzten 
Spielen erworbene Cleverness der noch jungen Eppelheimer Truppe, die 
mit geduldigem Spiel die Chancen herausspielte und dann  eiskalt aus-
nutzte, um den Vorsprung nicht weiter schmelzen zu lassen.. So wurde der 
nie gefährdete Sieg bis zum 33:29 Endstand über die Zeit gebracht.
„Was soll ich sagen, mit der Truppe macht es einfach nur Spaß, jeder hilft 
dem anderen und wir wachsen von Spiel zu Spiel zusammen“ meinte ein 
sichtlich zufriedener Sascha Mosgalov nach dem Spiel. Auch Andreas 
Horvarth, der die Mannschaft durch seine Kabinenansprache an der 
Ehre packte „ es liegt an Euch, ob Ihr das Spiel gewinnen wollt, um in 
der  Tabelle eventuell ein paar Plätze gut zu machen“ war mit der Mann-
schaftsleistung zufrieden „ bei den beiden Torhütern angefangen, über die 
komplette Abwehr bis hin zum Angriff , egal welchen Spieler ich eingesetzt 
habe, alle habe eine tolle Leistung gezeigt. Der einzige den ich heute mit 
einem Sonderlob ausstatten muss, ist Paul Cramer. Die ansteigende Form 
der letzten Spiele hat er heute bestätigt und hat die Bälle mit Übersicht 
verteilt, wodurch uns immer wieder einfache Tore gelangen.“
Durch diesen Erfolg erreichte die Eppelheimer Reserve nun den 8. Rang 
der Tabelle und kann bei positiven Ausgang der letzten beiden Spiele und 
etwas Glück sich bis zum 5 Tabellenplatz vorarbeiten. (RH)
TVE II: Herb, Wetterich; Mosgalow (8), Cramer  P.(3 ),  Heier (2), Horvarth 
(2), Schweizer (3),  Schattka (5), Schumacher (8), Vural (1), Cramer G., 
Metzler, Kühlmuß (1)

Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer 1): TV Hardheim – TVE, Do, 03. April 2008, 
20 Uhr, Walter-Hohmann-Schulzentrum
Eine äußerst unangenehme Aufgabe steht dem TVE nach den Osterferien 
bevor. An einem Donnerstag Abend (03.04. – Anpfiff 20 Uhr) findet näm-
lich das Nachholspiel beim TV Hardheim statt. Das bedeutet zum einen 
eine lange Anfahrt sowie spätes Heimkommen an einem Wochentag, und 
zum anderen eine Partie gegen ein äußerst heimstarkes Team, das sich 
zudem derzeit im Aufwind befindet. Die Hardheimer um ihren Toptorjäger 
Engels gewannen nämlich jüngst beim TSV Buchen und fügten dem Tabel-
lendritten seine erste Heimniederlage der Saison zu. Auch in Eppelheim 
präsentierten sich die Hardheimer kurz vor Weihnachten als starker Gegner 
und verloren letztendlich knapp. Daher wird man in Hardheim sicher auf 
Revanche sinnen. Ob HP Östringer bei diesem Schlagabtausch wieder 
auf Johannes Stroh, der sich allem Anschein nach eine Verstauchung im 
Fußgelenk zugezogen hat, zurückgreifen kann, ist noch nicht sicher, man 
müsse, so der Handballlehrer „den Genesungsprozess abwarten“. Nichts-
destotrotz fährt Östringer optimistisch zum Duell nach Hardheim, „zu ver-
lieren“, so der Coach, „habe man ja nichts mehr, auch wenn wir natürlich 
am Ende Zweiter werden wollen.“

Sonntag, 30. März 2008
3. Division (Männer 3): TSG Ziegelhausen II – TVE III, 19.15 Uhr, 

C- SchülerInnen Sparkassencup Mannheim
Beim C-SchülerInnen Sparkassen-Cup in Mannheim für den TVE 
vier Athletinnen am Start. Alle hatten zum ersten Mal die Gelegen-
heit bei einem Hallenwettkampf 50m zu sprinten und Weitsprung 
in eine Sandgrube zu machen.
In einem riesigen Teilnehmerfeld konnten sich alle Mädchen im Mit-
telfeld platzieren und über neue persönliche Bestleistungen freuen: 
W10:Celine Schwab (8,88s; 3,25m), Sarika Wasserthal (8,71s; 
3,06m); W11: Hanna Rack (8,47s; 3,35m); Lena Rack (8,94s).

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

RNK-Waldlaufmeisterschaften in Wiesloch 
Zum ersten Mal fanden in Wiesloch die RNK-Waldlaufmeisterschaf-
ten statt. Nachdem es den Tag zuvor noch regnete, zeigte sich an 
diesem Wettkampf die Sonne den ganzen Tag. Nach einer über-
standenen Grippe zeigte Felix Link als 6. Sieger in der Junioren-
klasse über 3200m in 11:34min eine gute Leistung. Schneller war 
in A-Jugend über die gleiche Streckenlänge Sebastian Metzler in 
11.17min unterwegs. Sebastian kam auf den 3. Platz. Den 4. Platz 
belegte Stefan Scheuermann  mit 11:49min. Bei den Schüler C 
durfte sich Ole Strenge (M9) über dem 4. Platz  freuen. Maximi-
lian Schwenn kam in der gleichen Altersklasse als siebter ins Ziel. 
Sein Bruder Sebastian (M8) durfte sich über die Bronzemedaille 
freuen.
Julian Spannagel (M7) kam auch auf den 4. Platz. In der Mann-
schaftswertung (Ole, Maximilian und Sebastian) wurde der 5. Platz 
erreicht. Einen tollen Lauf absolvierte Nadja Kimmel (W9) . Mit 
2:52min über 770m wurde sie RNK-Vizemeisterin. Jaqueline 
Hildebrand kam kurz danach als 5. Siegerin in das Ziel. Tina 
Fleischer belegte den 12. Platz. Unsere jüngsten Mädels Fanny 
Hinner und Jaqueline Laquai belegten in der Altersklasse W7 
den 4. bzw. 6. Platz. Einen super 3. Platz gab es in der Mann-
schaftswertung (Nadja, Jaqueline H. und Tina)  der Schülerinnen 
D.  Johannes Spannagel (M10)  benötigte für die 1150m lange 
Strecke der Schüler C 4:58min (13. Platz). Felix Fischer (M11) 
kam als 17. über die Ziellinie. Die Schülerinnen C durfte auch über 
die 1150m Strecke starten. Isabelle Sturm  wurde in Altersklasse 
W10 mit einer Zeit von 4:58min 4. Siegerin. Sarah Fölsch kam auf 
den 9. und Celine Schwab auf den 16. Platz. Isabelle, Farah und 
Celine kamen in der Mannschaftswertung der Schülerinnen C auf 
den 7. Platz. Über eine Länge von 1600m starteten die Schüler B. 
Yannick Sturm machte wieder einen super Lauf und wurde mit 
6:16min 2. Sieger. Maximilian Walter belegte mit 6:30min den 
7. Platz. Franziska Mudlaff (W15) durfte über 2370m starten. Mit 
10:47min verpasste sie knapp einen Medallienrang und kam auf 
den 4. Platz. 

Köpfelhalle Ziegelhausen
Freitag, 04. April 2008
C-Jugend (männlich) LK: TVE – TSG Germania Dossenheim, 
18.15 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
A-Jugend (männlich 1) LK: TVE – PSV Heidelberg, 19.30 Uhr, 
Rhein-Neckar-Halle

VdK Ortsverband Eppelheim

Alterssicherung nicht für Prozess verkaufen
Eine nachweislich zur Alterssicherung erforderliche Lebensversi-
cherung muss nicht zur Finanzierung eines Prozesses eingesetzt 
werden. Das geht aus einem Beschluss des Pfälzischen Ober-
landesgerichts (OLG) Zweibrücken hervor. In diesem Fall sei der 
vorzeitige Rückkauf der Versicherung dem Betroffenen wirtschaft-
lich nicht zuzumuten (Beschluss vom 26. September 2007 – 6 WF 
192/07). Das Gericht gab der Beschwerde einer Frau statt, die 
sich dagegen gewandt hatte, dass ihr das Amtsgericht (AG) Zwei-
brücken für ein familiengerichtliches Verfahren Prozesskosten-
hilfe verweigert hatte. Zur Begründung hatte das Gericht auf eine 
Lebensversicherung der Frau mit einem derzeitigen Rückkaufwert 
von rund 4200 Euro verwiesen. Dieser Betrag müsse, so die AG-
Richter, zur Prozessfinanzierung eingesetzt werden. Das OLG sah 
dies anders. Die bis 2026 laufende Versicherung diene als Alters-
vorsorge. Die Frau sei darauf dringend angewiesen.
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Tage der Garten- und Landschaftsfotografie
Von Freitag 11. April bis Sonntag 13. April findet im 
Rathaus eine hochwertige Ausstellung mit Garten- und 
Landschaftsfotografien statt. Aussteller sind Teilnehmer 
von Foto-Workshops des „Deutschen Zentrums für Garten- 
und Landschaftsfotografie“ (DZ/GLF) unter der Leitung von 
Thomas Samuel Strottner und aufstrebende Künstler aus 
Italien, den Niederlanden, USA und natürlich Deutschland. 
Eröffnung wird am Freitag, 11. April um 18.30 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses durch Bürgermeister 
Dieter Mörlein sein. 
Ehrengäste aus den Bereichen Fotografie, Kunst und Kultur 
sind eingeladen und auch die ausstellenden Künstler sind 
bei der Eröffnung anwesend.
Am Samstag und Sonntag wird das Rathaus von 10 bis 
19.30 Uhr geöffnet sein.
Am 12. und 13. April finden zwischen 14 und 19 Uhr Work-
shops auf der Gemarkung Eppelheims zum Thema „Makro 
Fotografie“ statt. Anmeldung unter 06221 709815.

Selbstbewusstsein entwickeln - Grenzen setzen
Die richtigen Grenzen zu setzen ist eine der wichtigsten und 
schwierigsten Aufgaben in der Erziehung. Grenzen sind wichtig, 
sie geben den Kindern Halt und Orientierung. Doch wie werden 
sie definiert? Grenzsetzung und Konsequenzen - was heißt das? 
An Hand von konkreten Fallbeispielen diskutiert der Heilpädagoge 
Rafael Protz-Carrillo diese und andere Fragen mit den Teilnehmern 
und gibt praktische Hilfen für den Erziehungsalltag. Genauere Infos 
und rechtzeitige Voranmeldung für das vhs-Seminar, das  ab dem 
08.04.2008 in Eppelheim startet, unter der Rufnummer: 06221 
– 911 911 oder www.vhs-hd.de.

Volkshochschule 

Schnell anmelden!
42334.03 Brush up your English B1 – B2
dienstags, ab 01.04.2008, 18:15 – 19:45 Uhr
5622 Einfacher Einstieg in Word und Excel 2003 für Senioren
montags und mittwochs, ab 07.04.2008, 17:00 – 19:30 Uhr
1712 Selbstbewusstsein entwickeln – Grenzen setzen
Kinder brauchen Halt und Orientierung
dienstags, ab 08.40.2008, 20:00 – 21:30 Uhr
30093e ADS/ADHS ohne Medikamente, Vortrag
Mittwoch, 09.04.2008, 19.30 Uhr, Rudolf-Wild-Halle
3327.09 Wirbelsäulengymnastik
montags, ab 05.05.2008, 19:45 – 20:45 Uhr

  Fr 28.03. bis So 06.04.2008
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle Veranstaltungen

Fr 28. März 19 Uhr Jahreshauptversammlung Sole D´Oro SPD

Sa 29. März 13.30 Uhr Jugendversammlung Jugendraum DJK Clubhaus DJK

15 Uhr Jahreshauptversammlung DJK Clubhaus DJK

14-17 Uhr Flohmarkt KiGa Daimlerstraße KiGa Sonnenblume

Mo 31. März 14.30 Uhr Treffen mit Freunden Kom. Seniorentreff AWO

Fr 04. April 19 Uhr Jahreshauptversammlung DJK Clubhaus DJK Fußball Förderkreis

20 Uhr Die Herkuleskeule Dresden: „Der nackte Wahnsinn“ Rudolf-Wild-Halle Stadt

Sa 05. April 14-17 Uhr Flohmarkt „Rund ums Kind“ Ernst-Knoll-Halle KiGa Gruppe Stallhasen

18 Uhr Abendmahlsfeier Konfirmanden I Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde

So 06. April 10 Uhr Konfirmation: Einsegnung I der Konfirmanden mit dem
Posaunenchor Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde

Ausstellungen

12.03.- 02.04. zu den 
Öffnungszeiten

Bilder von Kindern des Kindergartens Scheffelstraße zum 
Thema „Heidelberg“ Galerie im Rathaus KiGa Scheffelstraße

sportliche Veranstaltungen

28.-30.03.
16-22 Uhr / 
9-22  Uhr / 
9-18 Uhr

LRP-Masters - Modellautorennen Rhein-Neckar-Halle MSC

Sa 29. März ab 12.30 Uhr 2. Bundesliga West, Bezirksliga 3 Classic-Arena KVE Frei Holz

ab 12.30 Uhr Bezirksliga 2, Landesliga 2 Schwarzer Kater ASV Kegeln - Goldene 9

Fr 04. April ab 18.15 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

Sa 05. April 12.45-14 Uhr Schnuppereishockey Icehouse EC Eisbären

ab 13 Uhr DCL Herren, 2. Bundesliga West Herren Classic-Arena KVE VKC

ab 15 Uhr Kreisliga A, Bezirksliga 2 ASV Clubhaus ASV Kegeln - SG ET/SW

So 06. April ab 11 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

ab 13 Uhr DCL Damen, 2. Bundesliga West Damen Classic-Arene KVE DSKC

Pajazzos Puppentheather
Donnerstag, 10. April, 16 Uhr
Rudolf-Wild-Halle, Bühnenhaus
Kasperle, Wuschel und das Geheimnis der Regenbogenblume
Für Kinder ab 2 Jahren. Die Vorstellung dauert 50 Minuten
Karten gibt es an der Tageskasse.

Veranstaltungskalender und Kulturelles
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Weitere Informationen

Abfuhr- und Sammeltermine / April 08  
Neuer Service: Anmeldungen zu den AVR Sammlungen auf 
Abruf rund um die Uhr möglich - Telefon 07261 931310

Rest- und Biomüll  Elektro / Schrott *
Do 10., Do 24.   Mo 07., Mo 21.
Grüne Tonne   Glasbox  
Do 03., Do 17.   Fr 11.   
Sperrmüll  Altholz *  Grünschnitt * 
Mo 14., Mo 28.   Di 22.   

* = Auf Abruf

AVR

Selbsthilfegruppe Orientierungshilfen für 
den letzten Lebensabschnitt
Sichten, Ordnen, Abschied nehmen sind Dinge, die das Leben älte-
rer Menschen bestimmen. Verfügungen und Fragebogen verwirren, 
schwerwiegende Lebensumstellungen ängstigen und überfordern 
den Einzelnen. In einer Selbsthilfegruppe mit anderen Betroffenen 
verschwindet das Gefühl der Überforderung, denn man unterstützt 
sich gegenseitig, erarbeitet gemeinsam Lösungen und jeder hat 
Wissen und Erfahrungen, die zusammengetragen jedem zu gute 
kommen. 
Wer Interesse an der Selbsthilfegruppe hat, meldet sich beim Hei-
delberger Selbsthilfebüro, Alte Eppelheimer Str. 38, Tel.: 184290.

Selbshilfe - und ProjekteBüro

Heidelberger Volksbank unterstützt die 
Eppelheimer Eisbären
Neue Möbel für die VIP-Lounge – diesen Wunsch richtete der 
Eppelheimer Eishockeyverein an die Heidelberger Volksbank. 
1.500 Euro spendete die Bank und das Geld ist gut investiert, 
davon überzeugte sich Michael Hosbein, Zweigstellenleiter in 
Eppelheim und sein Vertreter Klaus Schmidt bei dem ersten Vorsit-
zenden des Vereins Henri Bufe vor dem Spiel gegen die Heilbron-
ner Eisbären. In der Eisbären VIP Lounge werden Beziehungen zu 
bestehenden Sponsoren gepflegt und neue Sponsoren gewon-
nen. Für den Eppelheimer Verein überlebenswichtig, da die Eisbä-
ren keine Fördergelder bekommen und auf die Unterstützung von 
Sponsoren angewiesen sind. Die Eisbären Eppelheim gehören im 
Nachwuchsbereich und Behindertensport zu den erfolgreichsten 
Eishockeyvereinen in Baden-Württemberg. 

v.l.n.r.:   Klaus Schmidt, stellvertretender Zweigstellenleiter, Michael 
Hosbein, Zweigstellenleiter der Heidelberger Volksbank in Eppel-
heim, Henri Bufe, 1. Vorsitzender der Eppelheimer Eisbären, Armin 
Schmidt, Hauptsponsor der Eppelheimer Eisbären

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:

„Welche Chancen bietet der wachsende Öko-
Markt?“
Informationsveranstaltung am 2. April in Bruchsal
„Welche Chancen bietet der wachsende Öko-Markt und können 
wir ihn mit regionaler Erzeugung bedienen?“ ist das Thema einer 
Informationsveran staltung, auf die das Amt für Landwirtschaft und 
Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises alle interessierten Land-
wirte aufmerksam machen möchte. Sie findet am 2. April um 
19.30 Uhr in der Gaststätte „Ritter“ in Bruchsal-Büchenau, Au in 
den Buchen 92, statt.
Für den Abend sind drei Referate vorgesehen: Als Einstieg stellt 
Wilhelm Knab vom Landratsamt Karlsruhe eine Projektarbeit der 
Fachschüler zum Thema ökologischer Gemüsebau vor.
Vertiefende fachliche Informationen zum ökologischen Gemüsebau 
liefert Matthias Braig vom Beratungsdienst Ökologischer Gemüse-
bau, Ludwigs burg.
Horst Raiser, Bio-Landwirt und Vorsitzender der Fachgruppe „Öko-
logischer Landbau“ im Landesbauernverband, wird über seine 
Erkenntnisse und Er fahrungen in der ökologischen Landwirtschaft 
berichten und Position bezie hen zu den Chancen für die Landwirt-
schaft in unserer Region.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Verbraucherzentrale

Ratgeber hilft bei der Entscheidung
Zusatzversicherungen für Krankheit und Pflege
Die gesetzliche Kranken- und auch die Pflegeversicherung sind 
keine „Rundum-Sorglos-Pakete“. Für Zahnersatz zum Beispiel 
müssen ihre Mitglieder einen erheblichen Teil der Kosten aus der 
eigenen Tasche zahlen. Bei aufwändigen Arbeiten sind da schnell 
mehrere tausend Euro zusammen. Zu Brillengestellen gibt es über-
haupt keinen Zuschuss der Kassen. Und die Leistungen der Pfle-
geversicherung enttäuschen so manchen Bedürftigen. Mit dem 

Versprechen, von den gesetzlichen Kassen nicht übernommene 
Risiken abzudecken, werben Versicherungsunternehmen für pri-
vate Kranken- und Pflegezusatzversicherungen. Doch die Ange-
bote sind nicht immer sinnvoll und zum Teil teuer. Zudem können 
sie sich bei Kosten und Leistungen erheblich voneinander unter-
scheiden.
Der überarbeitete und neu aufgelegte Ratgeber „Private Kran-
ken- und Pflegezusatzversicherungen“ der Verbraucherzen-
tralen verschafft auf 96 Seiten einen Überblick, welche Leistungen 
die gesetzlichen Kassen übernehmen und informiert über die 
unterschiedlichen Zusatzangebote von A wie Auslandskranken-
schutz bis Z wie Zahnzusatzversicherung. Er vermittelt praxisnah, 
worauf man beim Vertragsabschluss achten sollte, um im Bedarfs-
fall nicht leer auszugehen. Der Ratgeber kommt inklusive Versand 
für 6,90 Euro per Post mit Rechnung ins Haus. 
Bestelladresse: Versandservice Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg e.V., Postfach 1125, 59939 Olsberg, Fax 02962 / 80 
01 49 oder per Email an: broschueren@vz-bw.de 

Energiespartipp
Der Bildschirmschoner als Stromfresser.
Stromsparen per Mausklick? Nichts leichter als das. Verzich-
ten Sie einfach auf den Bildschirmschoner – er wird heute nicht 
mehr gebraucht. Ursprünglich wurden Bildschirmschoner ver-
wendet, um das Einbrennen eines kontrastreichen Bildes auf 
der Monitoroberfläche zu verhindern. Diese Gefahr besteht bei 
modernen Bildschirmen nicht mehr. Trotzdem flimmern Bild-
schirmschoner noch über viele Monitore. Dabei verbrauchen sie 
Energie. Bei aufwändigen 3D-Animationen kann ein vermeint-
licher „Schoner“ den Prozessor sogar maximal auslasten. Die 
Folgen: unnötiger Stromverbrauch und unnötige Kosten.


